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Anfang mit Abstand
An der Sankt-Nikolaus-
Grundschule Peckelsheim
läuft der Unterricht wieder. 

Millionenprojekt
In Diemelstadt entsteht der
neue Gewerbepark Stein-
mühle. 

Pfingstgottesdienst
Auf dem Autokinogelände
des Cineplex wird ein Gottes-
dienst gefeiert. 

Heute in
der Ausgabe
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Bad Arolsen.  Nach nahe-
zu elf Wochen Corona-
Zwangspause öffnet das Resi-
denzschloss Arolsen die Räu-
me der Schlossführung wie-
der für Besucher. Ab Pfingst-
samstag kann das Residenz-
schloss Arolsen an den Wo-
chenenden, Feier- und Brü-
ckentagen mit Führungen be-
sichtigt werden. In der Zeit
von 10 Uhr bis 17 Uhr finden
zu jeder vollen Stunde Füh-
rungen statt, die letzte be-
ginnt um 16 Uhr. Führungen
mit Familien sind kindge-
recht. 

Um den Abstandsregelun-
gen gerecht zu werden ist
eine Gruppengröße bis maxi-
mal zehn Personen pro Füh-
rung möglich. Der Lift ist auf-
grund des Hygienekonzepts
nicht zu nutzen. Während
des Aufenthalts im Schloss ist
das Tragen eines Mund- und
Nasenschutzes zwingend
notwendig. 

Sonderführungen außer-
halb dieser Zeiten nach Ab-
sprache unter E-Mail: bu-
chung@schloss-arolsen.de.

Wegen der räumlichen Be-
gebenheiten ist eine Besichti-
gung der Ausstellung zur
Waldecker Jagd- und Militär-
geschichte derzeit nicht mög-
lich.

Führungen
im Schloss

Bonenburg.  Das Rote
Kreuz ruft für Freitag, 5. Ju-
ni, von 16.30 bis 20 Uhr in
Bonenburg zur Blutspende in
der Eggehalle, Zum Wiesen-
hof 34, auf. In Corona-Zeiten
kann der DRK-Blutspende-
dienst das Pfarrheim, in dem
die Blutspende eigentlich
stattfinden sollte, nicht nut-
zen. Der Mindestabstand wä-
re dort nicht gewährleistet.
Wer gesund und fit ist, kann
Blut spenden. Die Zulas-
sungsbestimmungen für die
Blutspende gewährleisteten
weiterhin einen sehr hohen
Schutz für Blutspender und
Empfänger. Menschen mit
grippalen Infekten oder Er-
kältungs-Symptomen sollen
sich erst gar nicht auf den
Weg zu einer Blutspendeakti-
on machen. Sie werden nicht
zugelassen. Begleitpersonen
und Kinder dürfen das Blut-
spendelokal nicht betreten.
Blutspender werden gebeten,
einen eigenen Kugelschreiber
mitzubringen. 

Sicher Blut
spenden

Seit seiner Gründung
1892 erforscht das LWL-
Museum für Naturkunde
in Münster gemeinsam
die heimische Natur.
Dank der digitalen Tech-
nik können jetzt alle zu
Bürgerwissenschaftlern 
werden. 

Auf der Online-Plattform
NRW.Observation.org oder
den dazugehörenden Apps
sollen naturkundliche Beob-
achtungen erfasst werden.
Ziel ist es, die heimische Ar-
tenvielfalt zu erforschen.
„Über das Meldesystem
NRW.Observation.org können
Tier-, Pilz- und Pflanzenbeob-
achtungen in ganz Nord-
rhein-Westfalen gemeldet
werden. Bei der Bestimmung
per Foto helfen die selbstler-
nenden Bilderkennungsfunk-
tionen der Apps. Sie erken-
nen schon erstaunlich viele

den. Die Daten der gesam-
melten Funde werden von
Experten bestätigt oder auch
mal korrigiert und stehen
dann allen Nutzern zur Verfü-
gung. Die Ergebnisse sind
eine wichtige Grundlage für
die Forschung und den Na-
turschutz, beispielsweise für
die Erstellung von Roten Lis-
ten bedrohter Tier- und
Pflanzenarten. Sie sind aber
auch geeignet für die Spei-
cherung persönlicher Beob-
achtungen und Kartierungen.

 Auf dem Museums-Blog
gibt es Anleitungen, auf dem
YouTube-Kanal Erklärfilme
und über Facebook und In-
stagram jeweils Kurzinfos zu
den Beiträgen. So erklärt das
Museum jeden Tag einen
neuen Aspekt zur Nutzung
der Apps. In den Anleitungen
wird Schritt für Schritt aufge-
schlüsselt, wie die Apps zu
bedienen sind. 

In Zeiten des Klimawan-
dels, aber auch bedingt durch
andere Umwelteinflüsse pas-

siert gerade sehr viel in der
direkten Umgebung – die
Massenentwicklung des
Eichenprozessionsspinners 
zählt auch dazu. Einige Arten
verschwinden, andere wan-
dern ein. „Ohne private Ar-
tenkennerinnen und Arten-
kenner wüssten wir praktisch
nichts über die heimische Na-
tur. Aktuell werden in NRW
schon mehr als 1000 Natur-
beobachtungen täglich in
NRW.Observation.org einge-
geben. Dadurch können neue
Entwicklungen in der Natur
genau verfolgt werden“, sagt
Kriegs. Dieses Prinzip nennt
sich Citizen Science oder Bür-
gerwissenschaft und be-
schreibt eine offene Wissen-
schaft, die aus der Zusam-
menarbeit von Experten so-
wie Bürgern entsteht.

Eine Anleitung mit ersten
Schritten zur Nutzung der
Tools gibt es als PDF-Down-
load unter https://observa-
tion.org/download/int-
ro_nrw_observation_org.pdf.

Arten“, erklärt Museumsdi-
rektor Dr. Jan Ole Kriegs.
„Weil das perfekt zu unseren
traditionellen Aufgaben
passt, ist unser Museum Part-
ner geworden. Von Spazier-
gängern über Schüler bis zu
Nachwuchsforschern und
Profis können alle mitma-
chen und den eigenen Garten
oder einen Park in ein For-
schungslabor verwandeln“,
führt der Biologe aus.

Eigene Beobachtungen
können im Web auf NRW.Ob-
servation.org oder per Apps
(ObsMapp, ObsIdentify oder
iObs) gemeldet werden. Die
Apps sind mit modernen
Bilderkennungsfunktionen 
ausgestattet. Mit deren Hilfe
können die Nutzerinnen und
Nutzer schon jetzt viele In-
sekten- oder Pflanzenarten
per Handyfoto automatisch
bestimmen und direkt mel-

Schmetterlinge wie dieser Kaisermantel lassen sich mit et-
was Übung per Smartphone fotografieren.

Der Natur auf der Spur
Museumsdirektor Dr. Jan Ole Kriegs meldete eine Beobachtungen mit den Apps ObsMapp und iObs.  Fotos: LWL

Bürger werden beim LWL zu Wissenschaftlern – Neue Apps vorgestellt

Alle reden von der Pande-
mie, da bekommt das zuvor
dominante Thema Aufwind:
Die Weltwetterorganisation
(WMO) warnt vor einem Hit-
zesommer in der nördlichen
Hemisphäre, der Rekorde
brechen könnte. Schon in den
Anfangsmonaten deute alles
darauf hin, dass 2020 eines
der heißesten Jahre seit Be-
ginn der Messungen werde.

Städte müssten
sich jetzt vor-
bereiten, um
Menschen
zu schützen,
auch, wenn

Corona dies
komplizierter

mache. Unterdessen hat sich
Bundesumweltministerin 
Svenja Schulze (SPD) dafür
ausgesprochen, den Klima-
schutz voranzubringen. Die
SPD-Politikerin sagte, der
Neustart müsse dafür genutzt
werden, um die Gesellschaft
klimafreundlicher, gerechter
und krisenfester zu machen.

Wie sehen Sie das Thema
Klima in Corona-Zeiten? Wel-
che Prioritäten setzen Sie? 

Schreiben Sie bis Diens-
tag, 2. Juni, an: OWL AM
SONNTAG, Sudbrackstraße
14-18, 33611 Bielefeld,
oder: owlamsonntag@west-
falen-blatt.de. Bitte geben
Sie Ihren Namen und Ihre
Adresse an.

Kommt die 
Klimapolitik 

zu kurz?

✔ Internetflat
Downstream: 50 MBit/s
Upstream: 10 MBit/s

✔ Telefonflat
ins dt. Festnetz

*Neukundenangebot:
12 Monate: 19,90 € mtl.

ab dem 13. Monat: 39,90 € mtl.
Anschlussbereitstellg. einm.: 59,90 €

Mindestlaufzeit: 24 Monate
weitere Tarifinfos: www.hxneXt.de
sewikom GmbH  ✆ 05273 36 76 400
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Stoff-Platz • 34414 Warburg 
Paderborner Tor 99
 0 56 41 7473470
www.stoffplatz.de 
info@stoffplatz.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag von 9.00 – 18.00

Samstag von 9.00 – 13.00

90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
34414 Warburg · Paderborner Tor 165 · Tel. 0 56 41 / 4 05 89 61

Fax 0 56 41 / 4 05 89 83 · E-Mail: Dieter.Rademacher@rewe-kaufl eute.com
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Warburger
Pils
20x 0,33-l-Kiste zzgl. 3.10 Pfand  nur

Knaller!
10% Billiger

Knaller!

Fruchtgummi
oder Lakritz
 175–200-g-Beutel nur

34% Billiger
Knaller!

Müller Joghurt
mit der Ecke
versch. Sorten   135–150-g-Becher nur

50% Billiger

37% Billiger

Langnese
Cremissimo
versch. Sorten  900–1000-ml-Packung nur

Knaller!
46% Billiger

Milka
Schokolade
versch. Sorten 85–100-g-Tafel nur

31% Billiger
Knaller!

Weihenstephan Butter
oder
Die Streichzarte

 250-g-Packung/Becher nur

Knaller!

Jacobs
Krönung
verschiedene Sorten  500-g-Packung nur

Knaller!

Knaller!

50% Billiger

Senseo
Kaffeepads
versch. Sorten 92–125-g-Beutel nur

42% Billiger
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Warburg/Volkmarsen 
(ben). Die beiden nordhessi-
schen Landkreise Waldeck-
Frankenberg und Schwalm-
Eder-Kreis haben den
Wunsch nach einem eigenen
Rettungshubschrauber geäu-
ßert. Von der Stationierung
eines Hubschraubers in der
Region würden auch die Ret-
tungsdienste in den Kreisen
Höxter und Paderborn profi-
tieren. 

Grund: Das Hochstift liegt
derzeit nur an den Rändern
der Versorgungsbereiche der
Rettungshubschrauber Chris-
toph 13 (Bielefeld), Christoph
44 (Göttingen) und Christoph
7 (Kassel). 

Ein Hubschrauber sei „das
schnellste Rettungsmittel“,
sagt Winfried Becker, Land-
rat des Schwalm-Eder-Krei-
ses. Er hatte Anfang des Jah-
res den Gedanken geäußert,
sich für einen Hubschrauber
für die Kreise Schwalm-Eder
und Waldeck-Frankenberg
stark zu machen. Träger der
Luftrettung ist das Land Hes-
sen. Nach Medienberichten
macht das zuständige Sozial-
ministerium wenig Hoffnung:
Der Wunsch nach Zuweisung
eines Hubschraubers für
zwei Landkreise sei nicht
sehr realistisch, so das Minis-
terium.

Hubschrauber
für die Region

Hohenwepel.  Das Schüt-
zenfest in Hohenwepel, wel-
ches traditionell über die
Pfingstfeiertage stattfindet,
fällt in diesem Jahr aufgrund
der derzeitigen Corona-Krise
aus. Der Vorstand des Hei-
matschutzvereins Hohenwe-
pel bittet daher alle Mitbürge-
rinnen und Mitbürger des Or-
tes darum, die Häuser als
Zeichen des Zusammenhalts,
der Hoffnung und der Zuver-
sicht von Pfingstsamstag bis
Pfingstmontag zu beflaggen.

Hohenwepel
zeigt Flagge

Von Daniel Lüns

B o r g e n t r e i c h .  
Der Aufnahmestopp für
das Seniorenzentrum
Borgentreich ist seit ver-
gangener Woche vom
Tisch. Diese Nachricht
verkündete Kirsten Frän-
zel, Geschäftsführerin
der Hesena Care GmbH –
die Firma betreibt das Se-
niorenzentrum –, am
Dienstag. Zudem stellte
Fränzel eine neue Heim-
leitung vor.

Demnach wird die Einrich-
tung künftig von einer Dop-
pelspitze geführt: Seit dem 1.
Mai kümmert sich Sylvia
Wehrhahn als Einrichtungs-
leitung um den Bereich Pfle-
ge, zum 1. Juli kommt Kerstin
Minut als Leitung für den Be-
reich Verwaltung dazu. Darü-
ber hinaus wurde intern vie-
les verändert, erklärt Frän-
zel. Die Mitarbeitergehälter
seien angepasst worden. Die
Einführung einer neuen Pfle-
gedokumentation stelle die
Qualität der Pflege langfristig
sicher und mache sie über-
prüfbar.

Dabei sei der Start in der
Orgelstadt nicht einfach ge-
wesen. „Es stand noch die
Zahlung von Zwangsgeldern
aufgrund von Ordnungswid-
rigkeiten aus und es gab eine
hohe Mitarbeiterfluktuation“,
sagt Kirsten Fränzel. „Liefer-
verträge sowie Rechnungen
von örtlichen Lieferanten
wurden nicht eingehalten
oder waren nicht beglichen.“
Hinzu kam der Aufnahme-
stopp. Und Corona. „So etwas
hatten wir noch nie.“

Umso mehr wolle sie den
Mitarbeitern der Einrichtung

für ihren Einsatz danken.
„Ohne sie wäre dieser Erfolg
nicht möglich gewesen“, be-
tonte die Geschäftsführerin.
„Ebenfalls besonders erwäh-
nenswert war die konstrukti-
ve, zielführende und hilfrei-
che Zusammenarbeit mit der
Heimaufsicht Höxter, die mit
uns die seit Monaten vorhan-
denen Missstände im Senio-
renzentrum Borgentreich ab-
stellen konnte.“

Auf Anordnung der Heim-
aufsicht des Kreises Höxter
hatte die Einrichtung seit
dem 18. Dezember 2019 kei-
ne neuen Bewohner aufneh-
men dürfen. Jörg Rothe, der
das Haus seit 2008 geleitet
hatte, hatte im Frühjahr be-
stätigt, dass die Einrichtung
die vorgeschriebene Fach-
kräftequote von 50 Prozent
nicht erfüllen konnte. Im Feb-
ruar seien in dem Haus 8,5
Fachkraftstellen besetzt ge-
wesen. Dabei sehe der Perso-
nalschlüssel für den Pflege-
dienst für die vorhandenen
55 Pflegeplätze insgesamt 20
Stellen vor. Zehn Pflegeplätze
seien frei, im Heim seien 45
Bewohner untergebracht,
hieß es. 

Hesena betreibt nun
deutschlandweit elf stationä-
re und zwei ambulante Ein-
richtungen und eine Tages-
pflege. Am Standort Borgen-
treich stehen 55 stationäre
Pflegeplätze und 28 Plätze im
betreuten Wohnen zur Verfü-
gung. Die Kapazitäten sollen
erweitert werden, zunächst
auf 60 stationäre Pflegeplät-
ze. 

Langfristig sind auch bauli-
che Erweiterungen ange-
dacht. Näheres steht noch
nicht fest, sagte Fränzel. Klar
sei aber, dass der Betrieb in
Borgentreich durch die ge-
nannten Maßnahmen zurzeit
„sehr teuer“ sei. „In der
nächsten Zeit können wir

nicht wirtschaftlich arbei-
ten“, sagte Kirsten Fränzel. 

Borgentreichs Ortsvorste-
her Werner Dürdoth begrüß-
te die Fachkräfte im Namen
der Stadt. „Es ist gut und
wichtig, dass diese Einrich-
tung nun in ruhigeres Fahr-
wasser kommt. Wir freuen
uns auf eine gute Zusammen-
arbeit“, sagte er.

Mit Blick auf die Erweite-
rungspläne des Hauses
sprach sich Dürdoth vor al-
lem für den Erhalt der katho-
lischen öffentliche Bücherei
(KÖB) aus. Sie befindet sich
im Seniorenzentrum – und
soll es auch gerne bleiben,
betonte Kirsten Fränzel. „Das
kann ich Ihnen zusagen“,

sagte sie. Die KÖB ist auf-
grund der Corona-Krise ge-
schlossen. Zurzeit wird über-
legt, wann und in welchem
Umfang sie wieder öffnen
kann.

Hesena sucht nun für den
Standort Borgentreich Mit-
arbeiter, vor allem exami-
nierte Altenpfleger. „Wir sind
noch nicht am Ende des We-
ges“, teilte Kirsten Fränzel
mit. Insbesondere das Etab-
lieren von Pflegequalität sei
ein fortlaufender Prozess.
„Aber Borgentreich und seine
Senioren haben diese Pflege-
qualität verdient und wir
werden uns mit unseren Mit-
arbeitern dafür einsetzen,
dass sie diese auch erhalten.“

Die Hesena Care GmbH
mit Sitz in Berlin hat das
Seniorenzentrum zum 1.
April 2020 als Betreiber
übernommen. Wie berich-
tet war die Nachricht den
60 Beschäftigten im Febru-
ar bei einer Mitarbeiterver-
sammlung verkündet wor-
den. In den vergangenen
Jahren hat die Einrichtung
in der Orgelstadt mehrere
Betreiberwechsel gehabt.
Unter der Führung der Sa-
nitas wurde das Heim im
Jahr 2006 an die MKS Se-

niorenheim GmbH ver-
kauft. Damals gab es 40
Pflegeplätze und 32 Woh-
nungen. Die Sanitas war
zahlungsunfähig und
musste Insolvenz anmel-
den. Dann ging das Senio-
renheim im Jahr 2008 an
die Habitat-Unterneh-
mensgruppe in Salzkotten.
2016 folgte eine Umfirmie-
rung innerhalb der Habi-
tat-Gruppe. Die
Seniorenzentrum Borgent-
reich GmbH war seitdem
der Betreiber.

Betreiberwechsel 

Das Seniorenzentrum Borgentreich hat künftig eine Dop-
pelspitze. Ortsvorsteher Werner Dürdoth (links) und Kirs-
ten Fränzel, Geschäftsführerin der Hesena Care GmbH

(rechts), begrüßten (von links) Kerstin Minut und Sylvia
Wehrhahn. Die Frauen werden das Seniorenheim gemein-
sam leiten.   Foto: Daniel Lüns

Aufnahmestopp ist vom Tisch
Seniorenzentrum Borgentreich: Erweiterung geplant – Neue Heimleitung vorgestellt

   09.25   Die Sendung mit der 
Maus       09.55   Tagesschau       10.00   
Evangelischer Gottesdienst zu 
Pfingsten       11.00   Tagesschau    
   11.10  OP  Das Glück kommt 
unverhofft  . Romanze, D 2010  
   12.40  OP  Eine Sennerin zum 
Verlieben  . Heimatfilm, D 2010    
 14.10   Tagesschau   
  QR 14.20   Krauses Geheimnis   

Komödie, D 2014, 
mit Horst Krause 

  QR 15.50   Verliebt in Amsterdam   
Komödie, D 2017, mit 
Bracha van Doesburgh 

   17.20   Tagesschau   
  QR 17.35   Unzertrennlich nach 

Verona   Drama, D 2018, 
mit Veronica Ferres 

   19.09   Dt. Fernsehlotterie   
   19.10   Sportschau   Fußball: 

Bundesliga, 29. Spieltag 
   20.00   Tagesschau   

  QR 21.45   Brokenwood – Mord in 
Neuseeland: Blutiges 
Pink   Krimireihe, NZ 
2015, mit Neill Rea, 
Fern Sutherland. Regie: 
Joshua Frizzell. Detec-
tive Mike Shepherds 
Lieblingssängerin Holly 
Collins wird tot in der 
Badewanne ihres Hotel-
zimmers gefunden.  

   23.15   Tagesthemen   
  QR 23.35   Mein Leben – 

Marcel Reich-Ranicki   
Biografie, D 2009, mit 
Matthias Schweighöfer 

   01.05   Tagesschau   
  QR 01.10   Brokenwood – Mord in 

Neuseeland: Blutiges 
Pink   Krimireihe, NZ 15 

   02.48   Tagesschau   
  QR 02.50   Tatort: Bausünden   

Krimireihe, D 2018 
   04.20   Deutschlandbilder         

   20.15 Uhr.  OP  Tatort: 
Bausünden.   Die Hotelan-
gestellte Marion Faust wurde 
vom Balkon in den Tod ge-
stürzt. Schenk (Dietmar Bär) 
und Ballauf finden deren Psy-
chiaterin schwerverletzt auf. 

   10.30   Bares für Rares – Lieb-
lingsstücke       11.45   heute Xpress    
   11.50   ZDF-Fernsehgarten       13.45   
Duell der Gartenprofis      
 14.30   heute Xpress   
  QR 14.35   Notting Hill   Liebes-

komödie, GB/USA 1999 
   16.30   planet e.   Dokureihe 
   17.00   heute   
   17.10   Sportreportage   
   17.40   ZDFzeit   Dokureihe 
   18.25   Terra Xpress   Magazin 

Heimweh, und wer 
klaut schon Hamster? 

   18.55   Aktion Mensch 
Gewinner   Magazin 

   19.00   heute   
   19.10   Auf Eis – Die CDU, der 

Machtkampf und die 
Krise   Dokumentation 

   19.30   Terra X   Dokureihe 
Welten-Saga (5/6): 
Die Schätze Europas 

   21.45   heute-journal   
  QR 22.00   Die purpurnen Flüsse: 

Kreuzzug der Kinder   
Krimireihe, F 2018, 
mit Olivier Marchal 
Regie: Olivier Barma 
Diesmal ermitteln 
Niémans und seine 
Kollegin Camille Delau-
nay im Fall einer abge-
trennten Kinderhand. 

   23.35   ZDF-History   Geheimes 
Rom – Rätselhafte Orte 
der Geschichte 

   00.20   heute Xpress   
   00.25   »Ich, Reich-Ranicki«   

Porträt. Marcel Reich-
Ranicki (1920–2013) 
war eine Legende 
der deutschen Kultur 
und ein nimmermüder 
Anwalt der Literatur.  

   02.10   Terra X   Dokureihe 
     03.40   ZDF-History   Dokureihe       

   20.15 Uhr.  OP  Inga Lind-
ström – Entscheidung für 
die Liebe.   Als Helen (Nat-
halie Thiede) erfährt, dass ihr 
Freund sie belügt, flüchtet sie 
aufs Land. Dort verliebt sie sich 
in den Brauereibesitzer Robert. 

   07.25  OP  Winnetou 1  . Western, 
D/JUG/I/F 63     09.00   Mit Armin 
unterwegs       10.00   Westart       10.30   
Kölner Treff       12.00   Das Jahrhun-
dertgewitter       12.45  OP  Winne-
tou 2  . Western, D/F/JUG/I 64    
 14.15   Wilder Wilder Westen  

(5)  Die besten Zooge-
schichten aus NRW 

   15.00   Von Rotterdam nach 
Zeeland   Reportage 
Moderne Metropole – 
idyllisches Holland 

   15.45   Helgoland... mit Judith 
Rakers   Reportage 

  QR 16.30   Urlaub mit Mama   
Komödie, D 2018, 
mit Anja Kling. Regie: 
Florian Froschmayer 

   18.00   Tiergeschichten   Reihe 
   18.45   Aktuelle Stunde   
   19.30   Lokalzeit-Geschichten   
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Sportschau – Bundes-
liga am Sonntag   Mode-
ration: Jessy Wellmer 

   22.15   Zeiglers wunderbare 
Welt des Fußballs   
Show. Mit Arnd Zeigler 

   22.45   Mord mit Aussicht   
Krimiserie, D 2012 
Terror in Hengasch, 
mit Caroline Peters 

   23.35   Rentnercops   Krimiserie, 
D 2016. Solang wir noch 
am Leben sind / Niemals 
geht man so ganz, 
mit Tilo Prückner 

    QR 01.10   Zwei Sturköpfe 
im Dreivierteltakt   
Komödie, D 2016, mit 
Uwe Ochsenknecht 

  QR 02.40   Urlaub mit Mama   
Komödie, D 18, mit Anja 
Kling, Christine Schor 

   04.05   Mord mit Aussicht    
   04.55   Das Beste im Westen     

   20.15 Uhr.   Wunderschön!   
Dünenlandschaften, Kanäle, 
Windmühlen und pittoreske 
Dörfer: Nordholland hat viel 
zu bieten. Tamina Kallert 
(Foto) geht auf Spurensuche 
nach dem „Holland-Gefühl“. 

       07.05  OP  Blumenkrimi: Die 
Chrysantheme des Bösen  . Kri-
minalfilm, CDN 2016     08.35  OP  
Blumenkrimi: Eine Hochzeit 
und ein Todesfall  . Kriminalfilm, 
CDN 2016     10.05  OP  Royal 
Matchmaker – Die königliche 
Heiratsvermittlerin  . Romanze, 
USA 2018     11.45  OP  Harry 
& Meghan – Eine königliche 
Romanze  . Liebesfilm, USA 2018  
   13.35  OP  Dirty Dancing ’17  . 
Musicalfilm, USA 2017    
 16.00   Comeback oder weg?  

(1+6+5)  Epilady (Epilier-
gerät) / Abflex / Briefmar-
kenanfeuchter / Spiel: 
Modesünden der Promis 

       18.45   RTL aktuell   
   19.03   Wetter   
   19.05   Bauer sucht Frau   

Doku-Soap. Josef & 
Narumol am Königshof 

  QR 22.10   James Bond 007 – 
Goldeneye   Agentenfilm, 
GB/USA 1995, mit Pier-
ce Brosnan, Sean Bean. 
Regie: Martin Campbell. 
Die russische Mafia-
Gruppe Janus ist in der 
Lage, mit der Geheim-
waffe »Goldeneye« alles 
Leben auf der Erde zu 
zerstören. Nur einer kann 
die geplanten Verbrecher 
stoppen: der Geheim-
agent James Bond. 

  QR 00.35   Sniper – Ghost Shooter   
Actionfilm, USA 2016, 
mit Billy Zane. Regie: 
Don Michael Paul 

  QR 02.20   Sniper – Homeland 
Security   Actionfilm, USA 
2017, mit Chad Michael 
Collins. Regie: C. Fäh 

  QR 03.50   Sniper – Legacy   Action-
thriller, USA/BUL 2014   

   20.15 Uhr.  OP  Cinderella.   
Ella (Lily James) lebt bei ihrer 
Stiefmutter, die sie wie eine 
Dienstmagd behandelt. Als sie 
zufällig einen Fremden trifft, 
ahnt sie nicht, dass es sich um 
einen Prinzen handelt. 

   06.00   Grenzenlos – Die Welt 
entdecken       06.45  OP  Mimzy – 
Meine Freundin aus der Zukunft  . 
Sci-Fi-Film, USA 2007     08.30   
So gesehen – Talk am Sonntag    
   08.50  OP  Mr. Poppers Pingui-
ne  . Familienfilm, USA 2011     10.35  
OP  Alvin und die Chipmunks – 
Der Kinofilm  . Familienfilm, USA 
2007, mit Jason Lee     12.20  OP  
Monsters vs Aliens  . Animations-
film, USA 2009    
QR 14.05   Nachts im Museum 

2   Komödie, USA/CDN 
2009, mit Ben Stiller 
Regie: Shawn Levy 

  QR 16.00   Die Reise zur geheim-
nisvollen Insel   Aben-
teuerfilm, USA 2012, 
mit Dwayne Johnson 

   17.45   Das große Backen – 
Die Profis   Show 

   19.55   Sat.1 Nachrichten   

  QR 22.45   Nachts im Museum   
Actionkomödie, USA/GB 
2006, mit Ben Stiller. Re-
gie: Shawn Levy. Durch 
einen Fluch erwachen 
nachts die Exponate 
im Naturkundemuseum 
zum Leben – Larry soll 
hier für Ordnung sorgen. 

  QR 00.45   The Code – Vertraue 
keinem Dieb   Thriller, 
USA/D 2009, mit Morgan 
Freeman. Regie: Mimi 
Leder. Der Meisterdieb 
Keith Ripley rekrutiert 
den Kleinkriminellen Ga-
briel, damit der ihm bei 
einem letzten Coup hilft. 

  QR 02.25   Steven Seagal – 
Mercenary   Actionfilm, 
ARU/USA/SA 2006 

  QR 03.50   The Code – Vertraue 
keinem Dieb   
Thriller, USA/D 2009   

   20.15 Uhr.  OP  Phantas-
tische Tierwesen und wo 
sie zu finden sind.   Scaman-
der (Eddie Redmayne) lässt 
1926 in New York aus Verse-
hen Zauberwesen frei, die die 
Stadt in Aufruhr versetzen. 

   05.25  OP  Überraschend un-
sichtbar  . Abenteuerfilm, USA 
2015     06.40  OP  27 Dresses  . 
Romantikkomödie, USA 2008  
   08.35  OP  Rebell in Turnschu-
hen  . Komödie, USA/D 2006  
   10.25  OP  Soul Surfer  . Biogra-
fie, USA 2011     12.25   Joko gegen 
Klaas – Das Duell um die Welt      
 15.15   Galileo Big Pictures   

Show. Emojis – 50 Bilder 
die uns bewegen 

   18.10   Newstime   
  QR 18.20   Vacation – Wir sind die 

Griswolds   Abenteuer-
film, USA 2015, mit Ed 
Helms. Regie: John F. 
Daley, J. M. Goldstein. 
Rusty Griswold gerät mit 
seiner Familie auf einer 
Fahrt quer durch die 
USA von einem Schla-
massel in den nächsten. 

  QR 22.30   Pain & Gain   Action-
komödie, USA 2013, 
mit Mark Wahlberg, 
Dwayne Johnson, 
Anthony Mackie. Regie: 
Michael Bay. Drei Body-
builder entführen einen 
Geschäftsmann, um 
ihn zu erpressen. Das 
geht schief und sie 
werden zu Gejagten. 

  QR 01.00   Run All Night   Action-
film, USA 2015, mit 
Liam Neeson, Ed Harris, 
Joel Kinnaman. Regie: 
Jaume Collet-Serra 
Dem ehemaligen 
Mafiakiller Jimmy 
Conlon bleibt nur eine 
Nacht Zeit, um seinen 
Sohn Mike zu retten. 

  QR 03.00   Pain & Gain   Action-
komödie, USA 2013, 
mit Mark Wahlberg   

   20.15 Uhr.  OP  Bad Spies.   
Audrey (Mila Kunis, l., mit Kate 
McKinnon) wird von ihrem 
Freund verlassen und muss 
kurz darauf feststellen, dass er 
eigentlich ein verdeckter Spe-
zialagent bei der CIA ist. 

   18.15   Die Urlauber   
   19.15   Ab ins Beet! Die 

Garten-Soap   
   20.15   Promi Shopping 

Queen   Motto in Ham-
burg & Köln: Wie im-
mer geht es um Lage, 
Lage, Lage – Zeige, 
was der neue Layering-
Look alles kann! 

   23.10   Prominent!   Magazin 
   23.50   Medical Detectives         

       08.00   Antworten mit 
Bayless Conley   

   08.30   Die Arche-Fernseh-
kanzel   Magazin 

   09.00   Hattrick pur   
   09.30   Bundesliga pur   
   11.00   Doppelpass   
   13.30   Bundesliga pur – 

Lunchtime   29. Spielt. 
   15.00   Darts: Super 

League Darts   
   19.30   Sky Sport News – 

Die 2. Bundesliga   
   20.45   Darts: Super League 

Darts   Gruppenspiele, 
Gruppe A 

   23.00   Darts   proWIN 
Stiftungen 24h Spen-
denmarathon 2020 

   23.30   Sport-Clips   Show     

  QR 18.20   Banana Joe   Komö-
die, I/D 1982, mit Bud 
Spencer. Regie: Steno 

  QR 20.15   Zwei Asse trumpfen 
auf   Actionkomödie, 
I/USA 1981, mit 
Terence Hill. Regie: 
Sergio Corbucci 

  QR 22.30   Sie nannten ihn 
Mücke   Action-
komödie, I/D 1978, 
mit Bud Spencer 
Regie: Michele Lupo 

  QR 00.30   Manta – Der Film   
Komödie, D 1991, mit 
Sebastian Rudolph   

   18.25   Zu Tisch   in Marokko 
   18.55   Karambolage   
   19.10   Arte Journal   
   19.30   360° Geo-Reportage    
  QR 20.15   Unterwegs nach Cold 

Mountain   Drama, 
GB/I/RUM/USA 03 

   22.40   William Friedkin   
Hollywoods Enfant 
terrible. Dokufilm, I 18 

   00.25   Falstaff   Oper   

   19.00   Nordseereport 
Spezial   Dokureihe. 
Sehnsucht Strand 

   20.00   Tagesschau   
   20.15   die nordstory spe-

zial   Reihe. Amrum – 
Abenteuer Inselbauer 

   21.45   Sportschau – Bun-
desliga am Sonntag   

   22.05   Die NDR-Quizshow   
   23.05   Sportclub   
     00.35   Quizduell   Show     

       15.10   Nils Holgersson   
   16.00   Belle und Sebastian   
   16.35   Anna und die wilden 

Tiere   Dokureihe 
   17.00   1, 2 oder 3   Show 
   17.30   The Garfield Show   
   18.05   Nö-Nö Schnabeltier   
   18.20   Feuerwehrmann 

Sam   Animationsserie 
   18.40   Lieselotte   Trickserie 
   18.47   Baumhaus   Magazin 
   18.50   Sandmännchen   Reihe 
   19.00   Das Dschungelbuch   
   19.25   pur+   Magazin 
   19.50   logo! Extra   Magazin 
   20.00   Erde an Zukunft   Reihe 
   20.10   stark! – Kinder 

erzählen ihre Ge-
schichte   Reihe 

   20.25   Schau in meine Welt!     

     19.30   hessenschau   
   19.58   hessenschauwetter   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Tobis Städtetrip 

XXL – Hessen haut-
nah!   Darmstadt, Frank-
furt, Butzbach uvm. 

   21.45   Sportschau – Bun-
desliga am Sonntag   

   22.05   heimspiel! Bundesliga   
   22.15   Hirschhausens 

Quiz des Menschen   
Show. Gäste: Carolin 
Kebekus u. a. 

   23.45   die jackpot-jäger   
   00.30   strassen stars   Show       

         19.00   MDR Regional   
   19.30   MDR aktuell   
   19.50   Kripo live   Magazin 
   20.15   Böttcher schafft das!   
   21.45   MDR aktuell   
   22.10   Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag   
   22.30   MDR Kultur spezial   
      QR 00.00   Leb wohl, meine 

Königin!   Drama, F/E 
12, mit Diane Kruger     

ARD ZDF WDR RTL Sat.1 Pro7 VOX

Sport1

Kabel

arte

NDR

KiKa

HR

MDR

Das Fernsehprogramm für  Sonntag,   31.   Mai 
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Willebadessen. Im Bür-
gerbüro der Stadt Willebad-
essen wurden mehrere
Schlüssel, zwei Brillen, eine
Armbanduhr und eine Jacke
abgegeben. Die Eigentümer
können sich mit dem Bürger-
büro der Stadt Willebadessen
unter der Rufnummer
05644/880 in Verbindung
setzen.

Fundsachen
im Bürgerbüro

Willebadessen. Die Stadt
Willebadessen nimmt in der
Zeit vom 5. bis zum 25. Juni
am Stadtradeln teil. Alle, die
in der Stadt Willebadessen im
Kreis Höxter wohnen, arbei-
ten oder einem Verein ange-
hören, können bei dieser Ak-
tion mitmachen.

Jeder Kilometer, der wäh-
rend des Zeitraumes geradelt
wird, kann online unter der
Internet-Adresse https://
www.stadtradeln.de/wille-
badessen eingetragen oder
über die Stadtradeln- App ge-
trackt werden.

„Stadtradeln“
im Juni

Willebadessen (dal). Die
Stadt Willebadessen lobt im
Jahr 2020 wieder einen Hei-
matpreis aus. Dafür votierte
der Stadtrat einstimmig. „Im
vergangenen Jahr war das
ein sehr großer Erfolg“, sagte
Hubert Gockeln (CDU). Das
Preisgeld über 5000 Euro soll
durch das NRW-Ministerium
für Heimat, Kommunales,
Bau und Gleichstellung zur
Verfügung gestellt werden.

Heimatpreis 
ausgelobt

Sie haben die neue Nepomuk-Statue am Kunstplatz in
Helmern enthüllt: Ortsbürgermeister Hubert Wannemacher
und Künstler Raphael Strauch (rechts). 

Helmern.  Am Kunstplatz
in Helmern ist eine neue Ne-
pomuk-Statue enthüllt wor-
den. Geschaffen hat sie der
bekannte heimische Künstler
Raphael Strauch.

Seit dem Jahr 2008 werden
vielfältige Aktivitäten entfal-
tet, um den Ort Helmern zu
einem „Dorf mit Kunst“ wei-
terzuentwickeln. Der Ortsbei-
rat rund um Ortsbürgermeis-
ter Hubert Wannemacher ruft
in Zusammenarbeit mit dem
heimischen Künstler Raphael
Strauch seitdem immer wie-
der neue Projekte ins Leben,
die die Attraktivität des klei-
nen Dorfes steigern sollen.
Neben temporären Ausstel-
lungen von Kunst im Dorf sol-
len künstlerische Werke auch
dauerhaft im Ort ausgestellt
werden. 

Neben dem Dorfdenkmal
und den Darstellungen der
Heimatgeschichte, entstand
seit 2018 der neue Kunstplatz
direkt an der Helmerte-Brü-
cke, in Reichweite des Ritter-
gutes Helmern (Kilianstraße).
Hier wurde der heimischen
Landschafts- und Portraitma-
lerin Aloysia (Wisa) Gräfin
von Westphalen (1910-1993)
ein Denkmal gesetzt, und
eine Ruhebank mit E-Bike-
Ladestation lädt zum Verwei-
len ein. Nun konnte dort mit
Hilfe der Förderung durch
das Land NRW im Rahmen
der Vergabe von Heimat-
schecks das neue Kunstwerk
von Raphael Strauch enthüllt

werden.
Zur Einweihung der Statue

des Heiligen Johannes Nepo-
muk hatte Ortsbürgermeister
Hubert Wannemacher auf-
grund der Corona-Krise nur
im kleinen Kreise geladen. Er
begrüßte dazu die Ortsbei-
ratsmitglieder und dankte al-
len Aktiven für die Mitgestal-
tung des Kunstplatzes. David
Georg stellte in einer kurzen
Ansprache die geplante zu-
künftige Entwicklung des Or-
tes für die nächsten Jahre
vor. Ortsbeirat Matthias
Gockeln rief das Leben und
Wirken des „Brückenheili-
gen“ Johannes Nepomuk –
geboren um 1350 in Pomuk/
Tschechien, am 20. März
1393, auf Geheiß des Königs
gefoltert und anschließend
von der Karlsbrücke in die
Moldau gestürzt und ertränkt
– in Erinnerung. Schließlich
erklärte der Künstler Raphael
Strauch die künstlerische
Umsetzung der Darstellung
des großen Heiligen und Mär-
tyrers.

Zum Abschluss der Einwei-
hungsfeierlichkeiten waren
sich alle einig, dass dieses
neue Kunstprojekt ein großer
Gewinn für Helmern und ins-
besondere eine Bereicherung
für den Kunstplatz darstellt.
Nach Aufhebung der Corona-
Beschränkungen soll  noch
eine öffentliche Einweihungs-
feier erfolgen, an der dann al-
le Dorfbewohner teilnehmen
können.

Nepomuk-Statue 
am Kunstplatz 

Kunstwerk von Raphael Strauch 

P e c k e l s h e i m . An
der Sankt-Nikolaus-
Grundschule Peckels-
heim hat vor einigen Ta-
gen der Präsenzunter-
richt begonnen. Ein
Schulkind nach dem an-
deren machte sich wie-
der auf den Weg zur
Schule. 

 Die Freude war groß, nach
den langen Wochen des ver-
ordneten Zuhause Bleibens
und Zuhause Lernens endlich
wieder wenigstens tageweise
die Schulkameraden zu tref-
fen und miteinander zu spre-
chen. 

Doch mit dem Wieder-
erkennen auf den ersten Blick
war das so eine Sache. Alle

Schülerinnen und Schüler
trugen nämlich beim Betre-
ten des Schulgeländes eine
Mund-Nase-Abdeckung. Das
war mit den Eltern so abge-
sprochen, denn die Gesund-
heit aller ist in dieser beson-
deren Zeit ein hohes Gut und
schützenswert. Wenn die
Kinder in Bewegung sind und
der gebotene Abstand von
1,5 Metern nicht immer ein-
gehalten werden kann, zum
Beispiel auf dem Schulhof,
tragen sie ihre Masken. Beim
Betreten der Klassenräume
legen sie sie ab. In den klei-
nen Lerngruppen von maxi-
mal elf Kindern ist es recht
unproblematisch, den gebo-
tenen Abstand einzuhalten.

Ob kariert oder gestreift,
mit Punkten oder lustigen
Motiven, das neue Kleidungs-
stück gehört in dieser Zeit

einfach dazu. Daran haben
sich alle schnell gewöhnt. Da-
mit auch alle Kinder ge-
schützt sind, spendete der
Bürgermeister der Stadt Wil-
lebadessen Hans Hermann
Bluhm der gesamten Schüler-
schaft zu Beginn des Präsenz-
unterrichtes Mund-Nase-Ab-
deckungen. Diese wurden mit
großer Sorgfalt von der Fir-
ma Heine Damenmoden in
Willebadessen genäht. Die
Kinder konnten zwischen vie-
len verschiedenen Stoffmus-
tern wählen und eine passen-
de Mund-Nase-Abdeckung
für sich aussuchen. 

Eine weitere Spende von
Mund-Nase-Abdeckungen 
ging in der Sankt-Nikolaus-
Grundschule vom Kinder-
schutzbund Warburg ein.
Dessen erste Vorsitzende
Maria Zimmermann hatte in

der Zeitung von den Virus-
Fresserchen der Schule ge-
lesen. Das sind kleine freche
„furchteinflößende“ Fanta-
siewesen, die die Schulkinder
auf Anregung ihrer Lehrerin
Brigitte Weber während der
Schulschließung aus Papier-
und Stoffresten und vorräti-
gen Bastelmaterialien zu
Hause kreativ gebastelt und
genäht haben, damit sie das
Virus möglichst schnell ver-
treiben. Maria Zimmermann
gefiel diese Kunstaktion so
gut, dass sie der Schule spon-
tan Mund-Nase-Abdeckun-
gen für die Viertklässler zum
Schulstart zukommen ließ.

 Bürgermeister Hans Her-
mann Bluhm, Elke Heine
(Heine Damenmoden) und
Maria Zimmermann und na-
türlich den fleißigen Näherin-
nen gilt der Dank.

Ein Anfang auf Abstand
Masken für Schüler der Sankt-Nikolaus-Grundschule gespendet 

Die Schülerinnen und Schüler der Sankt-Nikolaus-Grund-
schule in Peckelsheim sind froh, ihre Schulkameraden wie-

derzusehen. An das Tragen der Schutzmasken haben sie
sich schnell gewöhnt.
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MÖBELKREIS Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG (Küchenstudio) - Industriestraße 7 - 34414 Warburg - www.moebelkreis.de
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Arbeiten
»Rund ums Haus«

Erdarbeiten, Pflastern,
Kellertrocknung, Gartenbau,

Winterdienst, Baggerarbeiten

Karl-Heinz Rappe
34414 Scherfede, Wiggenbreite 32

 0 56 42 / 61 48 oder
01 60 / 90 93 07 02

Fax 0 56 42 / 94 82 35

Küchenwerk

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de 

05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

-  Exclusive Einbauküchen 
individuelle Maßanfertigung

- Küchenmodernisierung
-  Elektrogeräte, Spülen, 

Zubehör
- Bodenbeläge
- Persönliche Beratung vor Ort
- Ab- und Aufbauservice
- kurzfristige Lieferung

seit über 50 Jahren

Qualitätsküchen – Direkt ab Werk!

Möbel- und Einrichtungshaus 
Pollmann GmbH & Co. KG
Paderborner Tor 170
34414 Warburg, Tel. 05641 76290
www.wohnsinn-pollmann.de
info@wohnsinn-pollmann.de
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durch soll die Sicht für Rad-
und Treckerfahrer verbessert
werden, die auf die Landes-
straße einbiegen wollen. An
dieser Stelle laufen die Arbei-
ten derzeit mit Hochdruck. 

Für die Finanzierung der
Arbeiten ist in Nordhessen
ein besonderes Modell gefun-
den worden. Das Amt für Bo-
denmanagement Korbach,
Hessen Mobil, die Teilneh-
mergemeinschaft eines Flur-
bereinigungsverfahrens (zu-
meist Landwirte) und die
Stadt Volkmarsen überneh-
men die Kostengemeinsam.
Das Land Hessen zahlt den
Löwenanteil. Auch Mittel der
EU, des Bundes und des Lan-
des fließen ein. Die Stadt
Volkmarsen hat sämtliche
Kosten übernommen, die bei
der Planung angefallen sind.
Ebenso wird die Stadt in Zu-
kunft die Unterhaltung des
Weges bis zur Landesgrenze
nach Nordrhein-Westfalen
übernehmen. 

wichtig, weil der Neubau
noch ein anderes Ziel ver-
folgt. Nicht nur Radfahrer,
sondern auch größere und
schwere landwirtschaftliche
Maschinen sollen in Zukunft
problemlos über den Weg rol-
len können. Das geht nun
stärker als bislang angenom-
men ins Geld. Ziel bleibt es
aber weiter, den bestehenden
Rad- und Wirtschaftsweg
durchgehend auf 3,50 Meter
zu verbreitern. In weiten Tei-
len ist das auch schon gesche-
hen. An beiden Seiten wird
zudem ein ein Meter breiter
Randstreifen angelegt. 15
Rohrdurchlässe, die zur Feld-
entwässerung dienen, sind
bereits oder werden noch er-
neuert. Im Umfeld der Witt-
markapelle wurde der Weg
leicht verlegt, um die Strecke
an dieser Stelle zu begradi-
gen. Auch beim Anschluss an
die L3075 an der Brücke kurz
vor Volkmarsen wird die We-
geführung optimiert. Da-

lichen Verkehr gesperrt. Die
Radfahrer aus Warburg, die
beispielsweise zur Kugels-
burg oder zum Sauerbrunnen
wollen, müssen weiter den
Umweg über die ausgeschil-
derte Umleitung auf der an-
deren Seite der Twiste in Kauf
nehmen.

Gebaut wird ein kombinier-
ter Rad- und Wirtschaftsweg,
der parallel zur L3075 zwi-
schen Welda und Volkmarsen
verlaufen wird. Er ersetzt den
bestehenden Radweg, der an
vielen Stellen uneben und sa-
nierungsbedürftig geworden
war. Schuld an dem miserab-
len Zustand der Radroute wa-
ren vor allem Wurzeln, die
den Asphalt aufgebrochen
hatten. 

Genau dies ist das Problem,
denn die Schäden am Unter-
grund waren bei der Kosten-
kalkulation nicht berücksich-
tigt worden. An vielen Stellen
musste der Weg grundlegend
neu aufgebaut werden. „Die

 Von Jürgen Vahle

Welda/Volkmarsen.  Zwi-
schen Welda und Volkmarsen
wird derzeit ein neuer Rad-
weg gebaut. Die knapp zwei
Kilometer lange Strecke sollte
eigentlich schon Ende ver-
gangenen Jahres fertig sein.
Doch die Arbeiten sind bau-
technisch komplizierter als
zunächst angenommen.
Wenn alles gut läuft, soll der
Weg aber im August fertig
sein, berichtet „Hessen mo-
bil“-Sprecher Marco Linge-
mann.

700.000 Euro waren für
den Neubau des bei den War-
burgern so beliebten Rad-
wegs kalkuliert. Doch diese
Summe reicht wohl nicht.
Mittlerweile wird davon aus-
gegangen, dass die Kosten
nach Informationen dieser
Zeitung über einer Million
Euro liegen werde. Derzeit ist
er in weiten Teilen weiter für
den rad- und landwirtschaft-

______________________________Nordhessen______________________________
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Hofgeismar.  Das Apothe-
kenmuseum in Hofgeismar
ist wieder für die Öffentlich-
keit zugänglich. Nach mehr-
wöchiger Pause freut sich das
Team aus ehrenamtlichen
Mitarbeitern auf zahlreiche
Gäste. Gezeigt werden auf
fünf Etagen neben der Dauer-
ausstellung über die Ge-
schichte der Pharmazie, die
Entwicklung der Apotheken
in Hofgeismar und Informa-
tionen über den Beruf des
Apothekers auch zwei Son-
derausstellungen über Her-
barien und Kräuterwissen
und zum 30-jährigen Jubilä-
um eine Sonderausstellung
über den Aufbau und die Ge-
schichte des Apothekenmu-
seums.

Das Apothekenmuseum ist
jeden Mittwoch und Sonntag
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.
Es befindet sich in dem nach
der Kirche ältesten Gebäude
der Stadt und zeigt 350 Jahre
Apothekengeschichte. 

Museum
ist geöffnet

Bürgermeister Elmar Schrö-
der ist zufrieden.

Der Bau des futuristischen „Auto-Reise-Centers“ (Arc) in
Breuna verzögert sich. Die Nanz-Gruppe hat zunächst in ein
Lager für den Versandriesen Amazon investiert. 

Breuna.  Die Corona-Kri-
se hat die Terminplanung für
ein weiteres Großprojekt an
der A44 durcheinanderge-
bracht. Eigentlich wollte die
Stuttgarter Nanz-Gruppe im
Hiddeser Feld bei Breuna be-
reits mit dem Bau eines futu-
ristischen Auto-Reise-Cen-
ters (Arc) begonnen haben
(20 Millionen Euro Investi-
tion, 80 neue Jobs). Da aber
alle drei Hauptmieter (Tank-
stelle, Gastronomie und Ho-
tel) von dem Shutdown be-
troffen sind, habe man um-
disponiert, berichtet Ge-
schäftsführer Lars Bohnen-
kamp: „Wir haben zudem in
unsere Planung nochmals

beim Thema Hygiene nach-
gearbeitet, da wir ja ein rich-
tungsweisender Autohof wer-
den wollen.“ 

 Neben dem Autohof hatte
die Nanz-Gruppe in Breuna
eine zusätzliche Logistikan-
siedlung geplant. Und hier
hat der Bau bereits begon-
nen. Für den Versandhändler
Amazon entsteht ein Verteil-
zentrum, das bereits im
Herbst fertig sein soll. Ama-
zon sucht dafür Medienbe-
richten zufolge bereits mehr
als 100 neue Mitarbeiter.
„Wir hoffen, dann nahtlos in
die Vorarbeiten für den neu-
en Autohof gehen zu kön-
nen“, sagt Lars Bohnenkamp.

Amazon lässt
in Breuna bauen

 Von Jürgen Vahle

D i e m e l s t a d t .  Es
wird ein Millionenprojekt.
Und nachdem die Archäo-
logen ihre Arbeit getan
haben, steht dem neuen
Gewerbepark Steinmühle
an der A44 bei Diemel-
stadt und dem Neubau
des SVG-Autohofes nicht
mehr viel entgegen. Läuft
alles weiter nach Plan,
beginnen in exakt einem
Jahr die Bauarbeiten. 

Davon gehen Diemelstadts
Bürgermeister Elmar Schrö-
der (parteilos) und Martin
Staudt, Geschäftsführer der
Straßenverkehrsgenossen-
schaften SVG, aus. 

Damit würde eine Planung
enden, die bis in das Jahr
2006 zurückreicht. Damals
hatte ein in Diemelstadt ge-
plantes Outlet-Center auch in
Warburg für viel Diskussions-
stoff gesorgt. Die Londoner
Firma MacArthur Glen wollte
die Einkaufsmeile an der A44
errichten. Die Pläne wurden
schließlich verworfen. Was
blieb, war der Wunsch der
Diemelstädter, an der Auto-
bahn Gewerbe anzusiedeln,

vorzugsweise aus der Logis-
tikbranche. Die Ausweisung
des 100.000 Quadratmeter
großen neuen Gewerbeparks
Steinmühle zwischen A44,
B252 Richtung Scherfede und
der L3087 nach Wrexen ist
nun die Konsequenz.

Dass eine solche Auswei-
tung der Gewerbeflächen
notwendig ist, ist tagtäglich
am Diemelstädter Gewerbe-
gebiet Wrexer Teich (McDo-
nald’s, Diemelbaumarkt,
SVG-Hof) zu erkennen. Der
Verkehr, vor allem Lkw auf
der Suche nach einem Stell-
platz für die Nacht, hat im-
mens zugenommen. 

Jetzt ist es Diemelstadt ge-
lungen, den neuen Gewerbe-
park Steinmühle durch die
Genehmigungsverfahren zu
bringen. Der Flächennut-
zungsplan ist bereits rechts-
kräftig, der Bebauungsplan in
Arbeit. Von den dann zur
Verfügung stehenden
100.000 Quadratmetern Flä-
che wird der neue SVG-Hof,
der mit über die Autobahn
zieht, etwa die Hälfte einneh-
men. Geplant sind nach den
Worten von Martin Staudt
eine Tankstelle mit Rasthaus,
eine Lkw-
Waschhalle, 
ein Lkw-Park-
platz mit 160
Stellplätzen, 
vielleicht noch
ein Hotel. Und
natürlich soll
auch McDo-
nald’s mit in
den neuen Gewerbepark zie-
hen. Die frei werdenden Flä-
chen im alten Gewerbegebiet
Wrexer Teich will Diemel-
stadt nutzen, um neue Unter-
nehmen anzusiedeln. Auch
die SVG-Gruppe sucht für
50.000 Quadratmeter Gewer-
befläche Interessenten. 

 „Wir sind auf der Zielgera-
den einer langjährigen Ent-
wicklung, die enorme Hin-
dernisse mit sich gebracht

hat“, sagt Elmar Schröder.
Damit spielt der Diemelstäd-
ter Bürgermeister auch auf
die archäologischen Grabun-
gen an, die das Projekt zuletzt
um viele Monate hätten ver-
zögern können. Auf dem Ge-
lände wurden nämlich Reste
der Wüstung Alt-Rhoden ver-
mutet. Tatsächlich wurden
zuletzt auch Funde aus dem
Hoch- beziehungsweise Spät-
mittelalter gemacht. Aller-
dings ist schon beim Bau der
A44 und der B252 so viel zer-
stört worden, dass weitere

Grabungen
nicht mehr
lohnenswert
erschienen
und die Pla-
nung am neu-
en Gewerbe-
park praktisch
ohne Zeitver-
zug weiterge-

hen konnte. 
Elmar Schröder ist sich si-

cher, dass sowohl der neue
Gewerbepark in Diemelstadt
als auch das Projekt der
Nanz-Gruppe in Breuna (sie-
he nebenstehenden Bericht)
für eine positive Entwicklung
auch für Warburg und die Re-
gion sorgen werden. „Nur
wenn wir regional denken,
können wir überregional be-
stehen“, sagt Schröder.

„Nur wenn wir re-
gional denken, kön-
nen wir überregional

bestehen.“ 

Elmar Schröder

bau dann eine Stärke von 130
Zentimetern“, erklärt Marco
Lingemann.

Diese kostspielige Stabilität
des Weges ist auch deshalb

den auf der gesamten Länge
einen halben Meter tiefer
ausgehoben werden muss,
als zunächst geplant. Insge-
samt hat der Fahrbahnauf-

Bodenverhältnisse in dem
Auengebiet der Twiste sind
deutlich schlechter als zu-
nächst angenommen. Das
führt nun dazu, dass der Bo-

Parallel zur L3075 zwischen Welda und
Volkmarsen wird derzeit der Radweg erneu-
et und erweitert. Die geplanten 700.000

Euro an Kosten reichen aber nicht aus. Das
Auengebiet der Twiste erwies sich als we-
nig tragfähig.   Foto: Jürgen Vahle

Radwegbau verzögert sich
Auengebiet der Twiste zwischen Welda und Volkmarsen hat Tücken

Liebenau,  Kunst, Natur
und Wind – diese einzigartige
Erlebniskombination bietet
das Windkunstfestival „be-
wegter wind“. Installationen,
Windkunst-Objekte, Videos
und faszinierende Perfor-
mances werden in der nord-
hessischen Landschaft in
Szene gesetzt. Für August
2020 war die Jubiläumsaus-
stellung zum Thema „change
?!“ in Hofgeismar und Liebe-
nau im Naturpark Reinhards-
wald geplant.

„Die Entwicklung der Coro-
na-Pandemie macht uns seit
langem Sorge“, sagt Kurato-
rin Reta Reinl. „Trotzdem
hatten wir immer noch Hoff-
nung, dass eine Veranstal-
tung im Freien im Spätsom-
mer stattfinden kann.“ Doch
bis zum 31. August 2020 sind
Veranstaltungen mit mehr als
100 Personen in Hessen ver-
boten. Beim international
ausgeschriebenen Kunstwett-
bewerb gingen 140 Bewer-
bungen von 93 Künstlern aus
26 Ländern ein. Leider wur-
de mit Blick auf die Teilneh-
merländer sehr schnell klar,
dass wenn überhaupt nur
deutsche Künstler relativ si-
cher teilnehmen könnten. 

Der Verein „bewegter
wind” hat gemeinsam mit
dem Landkreis Kassel, den
Städten Hofgeismar und Lie-
benau und dem Naturpark
Reinhardswald die organisa-
torische Auflagen erörtert
und ist schweren Herzens zu
dem Schluss gekommen, die
Ausstellung des 10. „beweg-
ten winds“ auf den August
2021 zu verschieben. 

Fest der 
Windkunst

Verschoben

SVG-Hof und McDonald’s ziehen um
Millionenprojekt: In Diemelstadt entsteht der neue Gewerbepark Steinmühle 

Das Gewerbegebiet Wrexer Teich bei Diemelstadt steht vor Veränderungen. Der SVG-
Autohof und McDonald’s sollen auf die andere Seite der Autobahn ziehen, in den Gewer-

bepark Steinmühle. Die 100.000 Quadratmeter große Fläche ist zwischen A44,
B252 Richtung Scherfede und der L3087 nach Wrexen geplant.  Foto: Jürgen Vahle
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Sie haben ein spannen-
des Thema für die nächste
oder eine der kommenden
Ausgaben des DESEN-
BERG BOTEN? Unsere Re-
dakteurin Alice Koch hilft
Ihnen bei der Bericht-
erstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter

05641/760424
db@westfalen-blatt.de

Sie möchten eine Anzeige
im DESENBERG BOTEN
schalten? Unsere Anzeigen-
beraterin Madelaine Drols-
hagen und Geschäftsstel-
lenleiter Leif Leifeld geben
Ihnen gerne weitere Aus-
künfte.

05641/760425
05641/760419

anzeigen-warburg@
westfalen-blatt.de
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Die Warburger Hanse 
informiert

Wie wichtig ein guter Zusammenhalt
ist, wird gerade in diesen schwierigen Zei-
ten besonders deutlich. Die Warburger Han-
se ist seit fast 65 Jahren eine starke Ge-
meinschaft und stellt sich den stetig stei-
genden Anforderungen in der komplexen
Geschäftswelt. Auch die Förderung der Be-
deutung der Hansestadt Warburg als Ein-
kaufs- und Dienstleistungsstandort sowie
die Interessenvertretung der Mitglieder
gegenüber Verbänden und der Stadt zählen
zu den Zwecken des Vereins. Zu den Vor-

teilen der Mitglieder zählen unter ande-
rem verkaufsfördernde Maßnahmen und
Aktionen, die Mitgestaltung der ver-
kaufsoffenen Sonntage, Rabatte bei An-
zeigenschaltungen im Desenberg-Boten
als eigenem Presseorgan sowie das War-
burg-Geld. Das Foto zeigt das Lenkungs-
team mit (von links): Leif Leifeld, Karin
Jakobs, Nicole Scheifers und Wilm Poll-
mann. Alle weiteren Informationen fin-
den Interessierte unter www.warburger-
hanse.de.  Foto: Alice Koch

Gemeinsam mehr wert

Ambulanter Pflegedienst
Betreutes Wohnen

Dauer- und Kurzzeitpflege
Tagespflege

Tel.: 0 56 46 / 94 24 30

Apotheke am Kasseler Tor
Beratung, Verkauf, Bestell-App callmyApo, 
Lieferservice
T: 0 56 41 / 83 00 - www.apokasselertor.de
Autohaus Warburg
Beratung, Verkauf, KFZ-Service
T: 0 56 41 / 74 38 0 - www.humborg.de
Bäckerei Henke
Verkauf von Backwaren zum Mitnehmen, 
Kartenzahlung möglich
T: 0 56 41 / 75 02 15  - www.baeckerei-henke.de
Botanik-Zentrum Sauerland
Beratung, Verkauf, Ausstellung von Gutscheinen,
Lieferservice
T: 0 56 41 / 28 03 - www.botanik-zentrum.de
Bücher Podszun
tel. Beratung, Bestell-/Lieferservice, 
kontaktlose Abholung
T: 0 56 41 / 74 08 98 - www.buecher-podszun.de
Cineplex Warburg
Aus- und Zustellung von Kinogutscheinen
T: 0 56 41 / 74 08 88 - www.cineplex.de/warburg

City-Grill / Imbiss Gumm
Außer-Haus-Verkauf, Ausstellen von Gutscheinen, 
T: 0 56 41 / 74 81 97 oder 0 56 41 /67 18
Getränke Bender Germete e.K.
Verkauf, Lieferservice nach Hause,
Warburg und Umgebung auf Anfrage
T: 0 56 41/60 001 - getraenke-bender@t-online.de
Henner´s Bett & Wäsche
tel. Beratung, Verkauf, Lieferservice
T: 0 56 41 / 74 55 06 7 oder 01 70 / 73 68 26 0
Holidayland Reisebüro Tegethoff
Beratung und Vermittlung von Reisen aller Art
T: 0 56 41 / 85 55 - www.reisebuero-tegethoff.de
Kronland Getränke Shop
Warburg, Bahnhofstraße 29
T: 0 56 41/ 74 73 33
MEINOLF GOCKEL FACHMARKT
Beratung, Verkauf, Bestell-/Lieferservice, 
kontaktlose Abholung
T: 0 56 41 / 90 04 0 - www.gockel.de
Sport Mewes
tel. Beratung, Verkauf, Lieferservice, Auswahlsendungen
T: 0 56 41 / 81 31 - www.sport-mewes.de 
Mode, die anzieht – Karin Jakobs
tel. Beratung, Verkauf, Auswahlsendungen, 
Lieferservice
T: 0 56 41 / 74 22 33 - www.karin-jakobs-mode.de

Mues Orthopädie Schuhhaus
Beratung, Reparaturen, Orthopädie-Schuhtechnik 
(Verordnungen), T: 0 56 41 / 86 48
Optik Becker
tel. Beratung, Service für Verordnungen, 
Bestell-/Lieferservice, 
T: 0 56 41 / 51 61 - www.optik-becker-warburg.de
Schmidt-Haustechnik
tel. Beratung, Kundendienst, Montage, 
Abhol- und Lieferservice
T: 0 56 41 / 76 40 0 - www.schmidt-ht.de
Schuhhaus Sprenger
tel. Beratung, Verkauf, Bestell-/Lieferservice 
(digitales Schaufenster)
T: 0 56 41/ 22 36 - www.schuh-sprenger.de
Schildkrötenapotheke
Beratung, Verkauf, Bestell-App callmyApo, 
Lieferservice, 
T: 0 56 41/ 86 00 - www.schildkroeten-apotheke.de
Taxi Lassner
Personenbeförderung nach 
telefonischer Vereinbarung
T: 0 56 41 / 41 88
TUI Reisecenter
tel. Beratung für alle Fragen rund um Ihren Urlaub
T: 0 56 41 / 47 85 - www.tui-reisecenter.de/warburg1

Teutonenburg-Apotheke
Beratung, Verkauf, Bestell-App DeineApotheke, 
Lieferservice
T: 0 56 41 / 28 54 - www.teutonenburg-apotheke.de
HiFi-Studio Unger GmbH
Vor-Ort-Service, Reparaturen, Installationen, 
Lieferservice
T: 0 56 41 / 33 31 - www.unger-warburg.de
Vesper KFZ- und Reifenservice
Beratung, Verkauf, Reparaturen, 
Reifen-/Autoglasservice
T: 0 56 41 / 38 51 - www.reifen-vesper.de
Vodafone Shop Warburg BOSS GmbH
tel. Beratung, Reparaturservice, Verkauf
T: 0 56 41 / 50 827
www.vodafone-shops.de/warburg-203331690/
Wegener – Werkers Welt
Beratung, Verkauf, tel. Vorbestellung, Lieferservice
T: 0 56 41 / 76 47 0 - www.werkerswelt.de
WohnSINN Möbel-Pollmann
Beratung, Verkauf (auch Gutscheine), 
Bestell-/Lieferservice
T: 0 56 41 / 76 29 0 - www.wohnsinn-pollmann.de
Zweirad Sander
Werkstattservice, Verkauf von Ersatzteilen
T: 0 56 41 / 87 12 oder 01 71 / 28 24 15 9

Auch während der Corona-Pandemie ...  – Wir sind weiterhin für Sie da!

05641/3731
www.reineke-warburg.de

Markisen - Sicht-/Windschutz
Terrassendächer (Alu o. Holz)

Rollläden - Reparatur + Motorisierung

Haustüren + Fenster 

Mit der AHA-Formel für einen neuen Alltag! 
ZusammenGegenCorona.de

1,5 m

 

    

   

Für Führungen außerhalb der 
Öffnungszeiten oder für Gruppen 
bitten wir um telefonische oder 
schriftliche Anmeldung.

Residenzschloss Arolsen
Stiftung des Fürstlichen Hauses

Waldeck und Pyrmont
34454 Bad Arolsen · Tel. (0 56 91) 89 55-26 u. 89 55-0 · Fax (0 56 91) 30 46 
www.schloss-arolsen.de  E-Mail: buchung@schloss-arolsen.de

Vorläufige
Öffnungszeiten:
Samstags und Sonntags
sowie an Feier- und
Brückentagen
10 Uhr bis 17 Uhr,
letzte Führung
beginnt 16 Uhr.

Joseph-Kohlschein-Str. 48 · 34414 Warburg

Wir suchen einen
ausgebildeten Maler für sofort.

Bewerbungen können über die Telefonnummern:
0171 5479073 oder 05641 2180

oder
per Mail: maler-beine@t-online.de erfolgen.

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de
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Leserbriefe stellen keine redak-

tionellen Meinungsäußerungen dar;

sie werden aus Zuschriften, die an

OWL AM SONNTAG gerichtet sind,

ausgewählt und geben die persönli-

chen Ansichten ihres Verfassers

wieder. Die Redaktion behält sich

Kürzungen vor.

nicht zu bewältigende He-
rausforderung für die Kinder
dar, deren Folgen kaum ab-
sehbar sind, wir aber zu spü-
ren bekommen werden,
wenn nicht zügig keine neue,
sondern wieder die alte Nor-
malität einkehrt.

Doreen Heckmann,
Bielefeld

Schweden
macht es vor
Ihre Frage sollte von allen

Verantwortlichen sofort mit
„Ja“ beantwortet werden.
Schweden hat keine Schulen
oder Kitas geschlossen. In
Deutschland sollten wir auch
an die betroffenen Kinder
und Eltern denken. Hierzu-
lande wird noch immer mit
obrigkeitsstaatlichem Den-
ken eine Lockerung verzö-
gert. Medizinisch scheint es
ziemlich sicher zu sein, dass
das Virus unser Leben noch
eine Weile begleiten wird. 

Wer denkt eigentlich noch
daran, dass die Tuberkulose-
Erkrankung bis in die 1950-
er Jahre auch in Deutschland
viele erfasst hatte?

Wir sollten jetzt beginnen,
entspannt und zuversichtlich
den Alltag zu gestalten.

Hubert Laufer,
Gütersloh

Leichtfertig
und überhastet

Da staunten die Lehrerin-
nen und Lehrer des Landes
NRW nicht schlecht, als sie
am 12. Mai durch ihre Vorge-
setzten von dem Schreiben
der Landesregierung, in dem
Schwangere und Risikogrup-
pen nun doch in der
Schule eingesetzt
werden sollen, er-
fuhren. Bis zu je-
nem Zeitpunkt
konnte sich das
gefährdete 
Lehrpersonal 
noch darauf ver-
lassen, dass es
nicht zum Präsenz-
unterricht eingesetzt
wird.

Doch was einige bereits be-
fürchteten, ist nun eingetre-
ten: Die Personalknappheit
scheint die Landesregierung
veranlasst zu haben, über die
Gefahrenlage hinwegzusehen
und ohne Rücksicht auf Ver-
luste auch die Risikopatien-

ten unter den Pädagogen zu
den Prüfungen einzusetzen.

Auf den zunehmenden
Druck der Eltern reagierte
die Landesregierung mit zu
frühen, überhasteten Öffnun-
gen der Kitas und Schulen,
ohne sich der Konsequenzen
für das Personal vor Ort be-
wusst zu sein. 

Nun sollen immer mehr
Klassen wieder beschult wer-
den, ohne dass die personel-
len und räumlichen Voraus-
setzungen gegeben sind. Kein
Schulleiter und keine Schul-
leiterin würde zugeben, dass
die Zustände an der eigenen
Schule schlecht sind – alleine
schon wegen der Anmelde-
zahlen für das nächste Schul-
jahr. So entsteht in der Presse
ein verzerrtes Bild der Reali-
tät und lässt Eltern und Kin-
der leichtsinnig werden.

Wenn in ein paar Wochen
die Infektionszahlen wieder
steigen und das Personal auf-
grund von Erkrankung an
Corona fehlen, schließen die
Schulen und Kitas wieder
und niemandem ist geholfen.

 Heinz-Günter Fink,
 Herford

Bildung ist
ein Grundrecht

Die Bildung ist im Grund-
gesetz verankert. Das ele-
mentare Grundrecht in der
Verfassung verbietet es, den
Menschen Bildungschancen
vorzuenthalten. Während der
Pandemie-Phase ist das Bil-
dungsrecht unserer Kinder
von der Bundesregierung
entzogen worden. Aus eige-
ner Erfahrung und aus Be-
richten zahlreicher Eltern hö-
re ich, dass die Schule zuhau-
se nur notdürftig funktio-

niert. Die Kinder erle-
digten wochenlang

Aufgaben zu be-
reits bekannten
und vor der Pan-
demie geschul-
ten Themen. Es
gibt keine ausge-
reiften digitalen

Lernkonzepte zu
neuen Schulthemen.

Und lassen Sie uns ehr-
lich sein: Die Kinder in der
Grundschule sind noch nicht
weit genug entwickelt, um
selbstständig Aufgaben on-
line zu finden und zu lernen.

Ja, ich bin für eine vollum-
fängliche Öffnung aller Schul-
formen. Die Kinder benötigen
soziale Kontakte und auch

Vier medizinische Fach-
gesellschaften haben da-
zu aufgerufen, Kindergär-
ten und Schulen trotz der
Corona-Pandemie umge-
hend und vollständig zu
wieder öffnen. Wie be-
urteilen Sie den Appell
der Forscher? Wird hier
das Kind mit dem Bade
ausgeschüttet oder sind
die Abwägungen nach-
vollziehbar? 

Alles spricht
für Öffnung

Ich kann mich als Mikro-
biologe mit mehr als 20-jäh-
riger Erfahrung in der prakti-
schen Virologie den vier zi-
tierten medizinischen Fach-
gesellschaften nur in vollem
Umfang anschließen. Ja,
Kitas und Schulen generell
sollten sofort geöffnet wer-
den.

Virale Erreger haben in der
Regel eine „Biologie“, die sich
in der Jahresperiodik sehr si-
cher darstellen lässt. Auch
bei Coronaisolaten ist dies so.
Coronavirus-Infektionen be-
ginnen in der Regel im De-
zember und gehen im April
zurück. Für Influenca, Rhino-
viren, Adenoviren und Co ist
dies seit langem wissen-
schaftlich sicher belegt.

Interessant ist, dass bisher
das Corona-Infektionsge-
schehen nicht mit einem
Wort vom RKI auf die Biologie
des Virus bezogen wurde. Im
Gegenteil, es wird nun be-
hauptet, das der Rückgang
des Infektionsgeschehens auf
die „hervorragenden“ Maß-
nahmen zurückzuführen
sind. 

Ein klares „Ja“ auf die Öff-
nung von Schulen und Kitas
von mir als Mikrobiologe,
weil die Panik durch Aussa-
gen von solchen Personen
wie Karl Lauterbach unbe-
gründet ist. 

Dr. Andreas Bermpohl,
Gütersloh

Zweifel
bleiben

Ich will und möchte das
Fachwissen der vier medizi-
nischen Fachgesellschaften
nicht anzweifeln, aber die
Frage muss erlaubt sein:
Wenn die Ansteckungsgefahr
kaum oder gar nicht bei die-
sen Personengruppen vor-
handen ist, warum hat man
dann überhaupt Schließun-
gen von Grundschulen und
Kitas vorgenommen?

Bernhard Weidner,
Bielefeld

Das Risiko
fein abwägen
Für unsere Kinder wäre es

ein Segen. In ihren grundle-
genden persönlichkeitsbild-
enden und formativen Jahren
ist es wichtig, dass Kinder di-
rekten Kontakt zu anderen
Kindern haben. Zugleich
auch einen direkten Kontakt
zu den Erziehern und Leh-
rern. Da wichtige Persönlich-
keitsmerkmale sich gerade
erst bilden, ist die Distanz,
die körperliche Ferne und die
Abstraktheit virtueller Klas-
senzimmer überfordernd für
Kita- und Grundschulkinder.

Virtualität kann hier nur,
und wenn überhaupt, einen
sehr kleinen und begrenzten
Ersatz leisten für direktes Er-
leben und direktes Lernen.
Und: Die Motorik, der Bewe-
gungsdrang dieser Alters-
gruppe bleibt auf der Strecke
– mit wenig wünschenswer-
ten Folgen. 

Für die Eltern wäre es ein
ebensolcher Segen. Denn ein
Arbeiten im Homeoffice mit
den Kindern drum herum ist

auf die Dauer belastend. Kin-
der haben direkte Wünsche
und Bedürfnisse und können
nicht verstehen, dass Papa
oder Mama zwar daheim
sind, aber zugleich in der
Arbeit. Das ist auf die Dauer
nicht wirklich zumutbar, we-
der für die Kinder noch für
die Eltern. 

Welches Risiko ist größer?
Das Risiko einer stärkeren
Verbreitung des Virus oder
das Risiko von schwerwie-
genden Einschränkungen in
der formativen Persönlich-
keitsentwicklung unserer
Kinder? Die Waagschalen
sind gleich schwer und rand-
voll. Das Ausbalancieren ist
eine Frage höchster Ethik. 

Claudia Mund-Cooper,
Bielefeld

Gefahr
des Verzugs

Auch ich meine, dass die
Schulen wieder geöffnet wer-
den sollen. Ich sehe eine gro-
ße Gefahr für die Kinder, die
durch diese Maßnahme zu
sehr für das Jahr 2020 in
Verzug geraten.

Es ist ja schon schlimm ge-
nug, dass wir kleinen Leute
unser Geld für unseren
Urlaub vom Reisebüro nicht
zurückbekommen. Ich habe
einen Verlust von 1000 Euro
und bin gerade dabei, umzu-
ziehen. Ob ich das schaffe,
weiß ich nicht.

Ursula Falkenau,
Gütersloh

Schule nicht
nur ein Lernort
Schulen, und nicht nur

Grundschulen, und Kitas
müssen sofort wieder öffnen.
Es sind ja nicht nur die sozia-
len Kontakte, die den Kin-
dern und Jugendlichen feh-
len, es ist auch das Wissen
und die gesellschaftlichen
Normen, die nicht mehr ver-
mittelt und geübt werden.

Besonders Schulen müssen
im Moment anders unterrich-
ten. Halbe beziehungsweise
kleine Klassen sind die For-
derung, und auch das Verhal-
ten in der Gemeinschaft ist
im Moment eben anders und
wird noch lange so bleiben. 

Mit jedem Smartphone
oder Tablett kann der Unter-
richt live übertragen oder ge-
speichert werden, auch um

alles noch mal zu vertiefen.
Gesellschaft und Freunde
geht nicht zu Haus. Viele
Kleinkinder verlangen die
Gemeinschaft und geordne-
ten Abläufe im Kindergarten.
Zu Hause geht das oft nicht.
Soziales Verhalten, Rück-
sicht, Freundschaften wer-
den nun mal von klein auf an
geschlossen und oft ein Le-
ben lang gepflegt. Egoismus
und Rücksichtslosigkeit ent-
stehen zu Hause.

Die Sommerferien werden
eben dieses Jahr auf drei Wo-
chen reduziert, ab September
wird wieder der Regelbetrieb
nötig sein.

Günther Gruner
Halle/Westfalen

Feste Abläufe
sind wichtig

Irgendwann müssen die
Schulen ja wieder geöffnet
werden. Ich denke, dass die
Kinder schon viel verpasst
haben und es kaum aufholen
können. Im nächsten Jahr
wird man sehen, was man
verpasst hat. 

Nach den Ferien sollten die
Schulen und Kitas wieder öff-
nen. Ein normaler Tagesab-
lauf ist wichtig. 

Wenn man die Kinder
draußen sieht, ist kaum ein
Abstand zu sehen. Kinder
vergessen schnell. Schule auf
und lernen – das Risiko wird
man eingehen müssen. 

Brigitte Buschkühle,
Bielefeld

Die Folgen
sind gravierend

Ich bin absolut dafür, dass
Kitas und Grundschulen wie-
der öffnen, und zwar ohne
Masken und Mindestabstand.
Die psychischen und körper-
lichen Auswirkungen der
Schließungen beziehungs-
weise stark eingeschränkten
Öffnungen sind nach Mei-
nung vieler Fachexperten für
Kinder gravierend. Das muss
Berücksichtigung finden.
Mehr häusliche Unfalle, mehr
Gewalt in labilen Familien,
aufkommende Stresserfah-
rungen aufgrund überforder-
ter Eltern durch Homeoffice
und Homeschooling, sinken-
des Bildungsniveau, fehlende
Sozialkontakte, weniger
Sport, ausfallende Therapien,
Ängste... – all das stellt eine

Lehrer für Fragestellungen.
Das zukünftige Schulsystem
soll dennoch an digitalen und
alternativen Lernkonzepten
arbeiten. Es gibt unterschied-
liche Lerntypen. Der eine
lernt besser selbstständig
und wälzt gerne die Bücher
oder recherchiert im Inter-
net, der andere braucht wei-
terhin einen Lehrer, der ihm
das Thema erklärt. Als eine
unterstützende Lernmethode
begrüße ich die digitale Ent-
wicklung in Schulsystemen.

Irina Dietrich,
Herford

Sorge vor
zweiter Welle
So eine Überlegung, die

Grundschulen und Kitas in
Eile wieder zu öffnen, sollte
mehr Bedenkzeit in An-
spruch nehmen. Viele Kinder
sind zum Teil wieder froh,
auch viele Elternteile werden
aufatmen können. Das ist die
eine Seite. Aber die Anste-
ckungsgefahr ist auch in
Schulen und Kitas da. Die
Kinder werden weder Mas-
ken tragen noch den Abstand
halten. Dass alles so über-
stürzt wird und nicht schnell
genug gehen kann – wir Deut-
schen sind wohl keine Ge-
duldsmenschen. So ist das
nun mal. Eile braucht auch
Weile. Wir wollen jetzt hof-
fen, dass keine zweite Coro-
na-Pandemie in unser Land
Einzug hält.

Ruth-Marie Siedschlag,
Gütersloh

Ein Schritt zur
Normalität

Nun sind in NRW die Kitas
ab dem 8. Juni wieder für alle
geöffnet, wenn auch vorerst
mit reduzierter Stundenzahl.
Das kann immerhin als ein
beträchtlicher Schritt zur
Normalität gewertet werden.
Gerade für die Vorschulkin-
der brächte eine sporadische
Möglichkeit, in ihre Kita zu
gehen, einfach zu wenig.
Doch stellt sich selbstredend
die bange Frage, ob ein regel-
mäßiger Grundschulunter-
richt nach den Sommerferien
gewährleistet ist. An jedem
Tag ein anderer Jahrgang im
Präsenzunterricht – das kann
nun wahrlich genauso wenig
ein Dauerzustand bleiben wie
die Schließung von Schulen

und Digitalunterricht für die
dafür in Frage kommenden
Schülerinnen und Schüler.

Eines ist mittlerweile wohl
auch klar: Es kann nicht sein,
dass beim Auftreten eines
neuen Virus alles geschlossen
wird. Wir müssen Wege fin-
den, mit dem Virus zu leben,
die Bürger bestmöglich vor
einer Ansteckung schützen
und bestimmte Risikogrup-
pen tunlichst so wenig wie
eben machbar der Gefahr
einer Infektion aussetzen.
Das komplette Leben stillle-
gen heißt ja wahrhaftig nicht,
einfach mal für ein paar Mo-
nate die Zeit anzuhalten, alles
in einen Dornröschenschlaf
fallen zu lassen. 

Bildung, auch die frühkind-
liche, ist eine der allerwich-
tigsten Investitionen in die
Zukunft. Aber alles unter
einen Hut zu bekommen,
nichts zu vernachlässigen –
das erscheint zur Zeit noch
ungemein problematisch,
vergleichbar mit der Quadra-
tur des Kreises.

Doris Witte,
Löhne

Für alle
nicht schön

Als Laie kann man das
schlecht beurteilen. Was ist
richtig, was ist falsch? Für
die Lehrer und Kindergärtne-
rinnen ist es zur Zeit eine
fürchterliche Arbeit. Genauso
wie bei den Ärzten, Kranken-
schwestern und Pflegerin-
nen. Und den Kindern geht es
auch nicht gut. 

Alles in allem eine schlim-
me Zeit. Zwar besser als im
Krieg. Wir haben noch alle zu
Essen. Besser als die Millio-
nen Armen, die nichts zu es-
sen haben und zusätzlich
krank sind und wenige helfen
ihnen. Auch viele der richtig
reichen Menschen nicht. Der
Wirtschaft soll es schlecht ge-
hen? Aber es steht ja noch al-
les! Anders war es im Krieg,
da war alles kaputt. 

Joachim Burghardt,
Gütersloh

Grundschulen und Kitas sofort öffnen?
Experten sehen gravierende soziale und gesundheitliche Folgen der Schließung bei Kindern

In Nordrhein-Westfalen sollen ab dem 8. Juni alle Kinder wieder in ihre Kitas und in die
Tagespflege zurückkehren können – in einem eingeschränkten Regelbetrieb. So sollen

die Mädchen und Jungen in einem reduzierten Umfang betreut werden, 15 bis 35 Stunden
pro Woche. Foto: avs



Das Wochenendwetter: Zeitweise Sonnenschein

Wetterlexikon
Passatgürtel: Zwischen den Subtropen-
hochs und der innertropischen Konver-
genzzone findet ein Luftaustausch
durch die Passatwinde statt.
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Palma d. M.    heiter                    27°
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Warburg  (vsm). Einen
gemeinsamen Gottesdienst
mit Musik und Gesang wollen
der Pastoralverbund War-
burg und die evangelische
Kirchengemeinde Altkreis
Warburg am Pfingstsonntag,
31. Mai, auf dem Autokinoge-
lände des Cineplex ab 11 Uhr
feiern. Für die evangelische
Kirchengemeinde ist es der
erste Gottesdienst seit Beginn
der Kontaktbeschränkungen.

„Wir haben unsere Kirchen
noch nicht wieder geöffnet,
da unser Presbyterium be-
schlossen hat, noch etwas zu
warten“, sagt Pfarrerin Patri-
zia Müller. Die katholischen
Kirchen feiern bereits wieder
Gottesdienste unter strengen
Auflagen. Darunter fällt auch,
dass weder in der Kirche
noch bei Messen unter freiem
Himmel gesungen werden
darf. Das wird am Sonntag

anders sein. „Im Auto darf
gesungen werden“, betont
Pastor Johannes Insel. 

Der Ablauf des Autokino-
gottesdienstes sei sogar rela-
tiv unbürokratisch im Ver-
gleich zu einer Freiluftmesse.
Es würden keine Ordner ge-
braucht, die auf einen Min-
destabstand zwischen den
Menschen achten, die Ton-
übertragung über die Autora-
dios gewährleiste einen guten

Klang und eine spätere Flä-
chendesinfektion entfalle. 

Stattdessen freuen sich die
Organisatoren über eine Ver-
anstaltung, die vollkommen
wetterunabhängig stattfin-
den kann. Die Bühne, auf der
die Geistlichen den Gottes-
dienst zelebrieren und Orga-
nist Thomas Drunkemühle
am E-Piano spielt, ist über-
dacht. Für die Technik ist die
Firma Pro Media zuständig. 

Die Idee zu einem gemein-
samen Gottesdienst im Auto-
kino reifte bereits vor zwei
Monaten, als noch nicht ab-
sehbar war, ob die Kirchen zu
Pfingsten geöffnet sein wür-
den. „Beim Ablauf können
wir kreativ sein“, zeigt sich
Insel begeistert. „Vielleicht
spiele ich Geige und Herr
Drunkemühle zusätzlich Flö-
te. Das werden wir noch be-
sprechen.“ 

Bis zu 50 Autos können auf
der Fläche untergebracht
werden. Dabei weist Judith
Schlinker vom Cineplex da-
rauf hin, dass Cabriolets das
Verdeck schließen müssen.
Ihre Schwester Ute erklärt,
weshalb beim abendlichen
Autokino weniger Autos auf
den Platz dürfen: „Für opti-
malen Filmgenuss passen 40
Wagen auf den Platz, um die
Leinwand gut sehen zu kön-
nen. Bei einem Gottesdienst
wird diese nicht genutzt, da
haben wir andere Möglich-
keiten.“ In der Kirche gebe es
auch Säulenplätze, wo man
nicht alles sehen kann“,
scherzt Patrizia Müller, „aber
die Akustik ist gegeben.“ Zu-
dem sind sich die Organisato-
ren sicher, dass der Gottes-
dienst gut ankommen wird
und ein ganz außergewöhnli-
ches Erlebnis ist.

Wer an dem Gottesdienst
teilnehmen möchte, muss

sich zuvor bei Pfarrerin Patri-
zia Müller anmelden unter
Telefon 05641/1512 oder
0160/853107.

Pfingstgottesdienst im Autokino
Pastoralverbund Warburg und Evangelische Kirchengemeinde Altkreis feiern gemeinsam

Wann das Cineplex
Warburg wieder geöffnet
wird, ist derzeit noch un-
klar. „Bundesweit dürften
die Cineplex-Kinos in der
Regel ab dem 4. Juni
ihren Betrieb wieder auf-
nehmen“, sagt Ute
Schlinker. Das Problem
sei, dass es noch keine
neuen Filme gebe. „Ohne
Marketing werden große
Blockbuster natürlich
nicht freigegeben“, er-
klärt sie. Die Filmverleihe
seien da noch zurückhal-
tend, warteten auf den
Bundesstart. Das War-
burger Cineplex könnte
mit kleineren Filme star-
ten, will aber noch ab-
warten, was der zustän-
dige Verband abklärt und
wann die umliegenden
Cineplex-Kinos öffnen.
Technisch sei es dem Ci-
neplex möglich, die stren-
gen Auflagen für den In-
nenbetrieb zu erfüllen.

Kino-Öffnung 
noch unklar

Bis zu 50 Autos können beim ökumenischen Pfingstgottes-
dienst auf dem Autokino-Parkplatz untergebracht werden.
Darauf freuen sich (von links) Ute Schlinker, Pfarrerin Pat-

rizia Müller, Judith Schlinker, Pastor Johannes Insel und Or-
ganist Thomas Drunkemühle. 

Foto: Verena Schäfers-Michels

Dössel. Auch in Dössel
wird im Jahr 2020 bedingt
durch die Corona-Krise kein
Schützenfest gefeiert und so-
mit auch kein Königschießen
stattfinden können. Die Eh-
rungen der Königsjubilare
und der langjährigen Ver-
einsmitglieder werden auf
das Schützenfest 2021 ver-
schoben, das hoffentlich wie
geplant vom 17. bis zum 19.
Juli 2021 gefeiert wird. Die
Regierung des amtierenden
Königs und Stadtkönigs Mar-
kus Güthoff und seiner Köni-
gin und Stadtkönigin Christi-
na Pischke verlängert sich bis
zum 3. Juli 2021 und findet
ihren Höhepunkt zum eben-
falls verschobenen Stadt-
schützenfest, das nun am 24.
April 2021 in Dössel gefeiert
werden soll.

Schützen
feiern nicht

Niesen. Nach über zwei-
monatiger Zwangspause auf-
grund der Corona-Pandemie
startet die Bildungsarbeit der
Hegge nun wieder unter
strengen Sicherheitsauflagen
und Hygienestandards. Eines
der ersten Seminare wird die
bibeltheologische Tagung
vom 5. bis zum 7. Juni sein,
die anregen möchte, sich mit
den Psalmen zu befassen. 

  Weitere Auskünfte und
Anmeldung unter Telefon
05644/400 oder 700. 

Tagung auf
der Hegge

Autohaus Jacobi GmbH & Co. KG
Paderborner Tor 169, 34414 Warburg
Tel. 05641-7606-0, www.autohaus-jacobi.de

Unsere Angebote
für alle Fabrikate

GÜLTIG BIS ZUM 30.06.2020

Autoaufbereitung ab 190,00 € ab 169,00 €

Politur 99,00 € 89,00 €

Autowäsche ab 7,90 €

Fahrzeug-/Urlaubs-Check 24,90 €

Inspektion ab 69,00 €

AU/TÜV 123,00 €

Mietwagen ab 49,00 €

Hol- und Bring-Service
Lichttest kostenlos

Reifen ab 39,00 €

Unsere Angebote

Jahreswagen bis zu 30 % unter Neupreis!

Neu- und Gebrauchtwagenverkauf, Service, Werkstatt

Sie möchten Ihr Fahrzeug nicht selber bringen oder abholen?

Nutzen Sie unseren Hol- und Bring Service!

Erhältlich im Infocenter am Neustadtmarkt
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Warburger Hanse

Alle teilnehmenden Geschäfte unter www.warburger-hanse.de

WARBURG-GELD
der Gutschein mit über 100 Möglichkeiten!

Erhältlich bei Karin Jakobs unter 05641/ 74 22 33 
oder info@warburger-hanse.de *
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Warburger Hanse
Alle teilnehmenden Geschäfte unter www.warburger-hanse.de 
*  Abzuholen bei Karin Jakobs - Mode die anzieht, Hauptstr. 31, 

nach telefonischer Absprache. 

Erhältlich im Infocenter am Neustadtmarkt
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Warburger Hanse

Alle teilnehmenden Geschäfte unter www.warburger-hanse.de

WARBURG-GELD
der Gutschein mit über

100 Möglichkeiten!

… hat ein neues Gesicht!
wb-immo.de

Und: Mehr Immobilien, mehr Leistung, 
mehr Service!
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ausgegeben wird. „Das wird
preisaggressiven Anbietern
in die Hände spielen“, sagt
Webhofer. „Unternehmen
müssen sich auf einen ver-
stärkten Wettbewerb einstel-
len und mit neuen Strategien
reagieren.“ Die Studien-
ergebnisse belegen: Ein
Großteil der Befragten plant
bereits den E-Commerce mit
Omni-Channel-Lösungen 
auszubauen (74 Prozent) und
das Online-Marketing zu ver-
stärken (69 Prozent). Um
Kosten zu sparen, wollen zu-
dem 78 Prozent die Prozesse
im Lager und in der Logistik
automatisieren, 67 Prozent
wollen im Bereich der Liefer-
kette Kooperationen einge-
hen.

Die eigene Organisation
besser für künftige Krisen zu
wappnen sei das Gebot der
Stunde: Rund drei Viertel der
Befragten geben an, in die-
sem Bereich besonders aktiv
werden zu wollen und ein
leistungsfähiges Krisenma-
nagement zu etablieren, Digi-
tallösungen für flexiblere
Arbeitsstrukturen einzufüh-
ren sowie Krisen-PR-Strate-
gien zu entwickeln. Trotz al-
ler Corona-bedingten Proble-
me ergibt sich für Studienau-
tor Webhofer somit auch ein
positiver Effekt: „Die Krise
hat in den Unternehmen Ver-
änderungen angestoßen oder
beschleunigt, die weit über
die aktuelle Phase hinaus
wirken werden. Wer den
Wandel nutzt und die richti-
gen Schlüsse für seine Struk-
turen und Prozesse zieht,
wird langfristig davon profi-
tieren.“ 

200 Entscheider im
deutschsprachigen Lebens-
mitteleinzelhandel (LEH)
wurden nach ihren Einschät-
zungen zur Coronakrise und
deren Auswirkungen auf die
Branche befragt. Die Szena-
rio-Studie des Institute of
Brand Logic zeigt: Die meis-
ten Unternehmen rechnen
damit, dass die Folgen der
Pandemie auf ihr Geschäft
noch einige Monate anhalten
und zum Teil langfristig
nachwirken werden. Strenge
Hygienevorschriften, Ein-
schränkungen der Ladenöff-
nungszeiten und verändertes
Kundenverhalten stellen den
LEH vor besondere Heraus-
forderungen.

„Insgesamt zeigt unsere
Umfrage ein relativ homoge-
nes Meinungsbild unter den
befragten 200 Unternehmen
in Bezug auf die durch die
Krise bedingten Herausforde-
rungen“, analysiert Studien-
autor Markus Webhofer,
Gründer und CEO des Institu-
te of Brand Logic. Für den
LEH würden vor allem Dauer
und Intensität der Krise über
wirtschaftliche und betriebli-
che Auswirkungen für die
Branche entscheiden. „Das
Szenario mit der absolut
größten Wahrscheinlichkeit
ist jenes mit einer zeitlich
kurzen Dauer, aber intensiver
Wirkung. Die Händler erle-
ben für absehbare Zeit deut-
lich spürbare Veränderun-
gen, halten sie laut Umfrage
jedoch mehrheitlich für be-
wältigbar“, so Webhofer. Im
Schnitt rechnen die Befragten
damit, dass die Krise 7,3 Mo-
nate dauern wird. Allerdings

 Eine Tiefkühlpizza in den
Ofen geschoben oder fix Nu-
deln gekocht mit einer Fertig-
sauce dazu: So handhabten
es viele vor der Corona-Krise.
Doch seit Restaurants und
Cafés schließen mussten, ko-
chen und backen viele da-
heim selbst mehr. Auch der
Nachwuchs schnibbelt, brut-
zelt und knetet scheinbar
gern. Laut einer Forsa-Um-
frage im Auftrag der KKH
Kaufmännische Krankenkas-
se widmen sich 36 Prozent
der Mädchen und Jungen
zwischen sechs und 18 Jah-
ren seit Beginn der Corona-
Ferien verstärkt dem Kochen
und Backen – allein oder mit
Eltern und Geschwistern.
„Speisen zuzubereiten und
gemeinsam zu essen, gibt ein
Gefühl von Normalität und Si-
cherheit in Zeiten, in denen
der Alltag Kopf steht“, sagt
Ernährungswissenschaftlerin 
Dr. Anja Luci von der KKH.
„Obendrein tut es der Seele
gut und macht großen Spaß.“
Nachfolgend Tipps für einen
gesunden Kochspaß für Groß
und Klein:

Auswählen, worauf alle
Appetit haben

Stöbern Sie gemeinsam in
Kochbüchern und wählen Sie
Gerichte aus, auf die alle Lust
haben. Dann macht das Zu-
bereiten doppelt Freude. Für
die Zutaten gilt: Alle Lebens-
mittel sind erlaubt! Entschei-
dend sind die Menge, Aus-
wahl und Kombination. Denn
je gemischter und vielseitiger
die Lebensmittel sind, desto
wahrscheinlicher ist es, alle
lebensnotwendigen Nährstof-
fe aufzunehmen. Als Leitfa-
den für den Tag gilt die „5-4-
3-1-Regel“:

–  fünf Mal frisches Obst
und Gemüse täglich, das le-
benswichtige Vitamine, Mi-
neralstoffe und sekundäre
Pflanzenstoffe liefert,

– vier Portionen Getreide
und Getreideprodukte wie
Brot, Nudeln oder Reis sowie

meerländer zählen auch fri-
scher Fisch und Meeresfrüch-
te“, so Ernährungsexpertin
Luci. „Sie enthalten jede
Menge ungesättigte Omega-
3-Fettsäuren und sind damit
wahre Tausendsassas für
unsere Gesundheit, zum Bei-
spiel in Sachen Herzschutz.“

Mut zu Kreativität: Koch-
buch mal links liegen las-
sen – Kräuter statt Salz
Hühnerfleisch, Rosinen,

Reis, Kiwis, Gouda und Man-
deln passen nicht zusam-
men? Von wegen. Lassen Sie
Koch- und Backbücher ein-
fach mal links liegen und ent-
wickeln Sie eigene Rezepte.
Schauen Sie, welche Vorräte
da sind und überlegen Sie mit
Ihrem Partner oder Ihren
Kindern, was Sie daraus zu-
bereiten können. Das regt die
Phantasie an und besonders
die Geschmacksknospen. Ap-
ropos Geschmack: „Manch
einer meint, Zucker zum Sü-
ßen und Salz zum Würzen
seien unersetzlich, doch das
ist ein Irrtum“, erklärt Anja
Luci. „Bananen, Äpfel, Ana-
nas und andere Lebensmittel
enthalten reichlich Zucker
und süßen genug. Und statt
Salz bieten sich viele Kräuter
zum Würzen an wie Dill, Ros-
marin oder Thymian. Sie ver-
feinern den Geschmack und
fördern obendrein unsere Ge-
sundheit.“

Kochduell in der 
Familienküche

Was Promis können, kön-
nen Familien schon lange:
Wie wäre es mit einem Koch-
duell? Jeder erhält die glei-
chen Zutaten, zum Beispiel
Mehl, Butter, Honig, Eier, Zi-
tronen, Nüsse und Äpfel.
Dann geht es allein oder in
Teams ans Kneten, Rühren,
Braten und Backen. Ist alles
fertiggestellt, wird gemein-
sam verkostet – gleich, ob
Pfannkuchen, Kaiser-
schmarrn, Dessert, Kuchen,
Muffins oder Kekse. Wer Lust
hat, verleiht einen Kochpreis.

Wohin mit dem abgelau-
fenen Joghurt oder der Milch
– ab in die Tonne? Das ist oft
nicht nötig: Ein Großteil der
Lebensmittel ist auch nach
Ablauf des Mindesthaltbar-
keitsdatums noch genießbar.
Herausfinden lässt sich das
ganz einfach durch Sehen,
Riechen und Probieren. Sieht
zum Beispiel der Joghurt
noch gut aus und riecht be-
ziehungsweise schmeckt un-
auffällig, kann er problemlos
gegessen werden. 

Das Mindesthaltbarkeits-
datum (MHD) wird vom Her-
steller festgelegt. Es gibt den
Zeitpunkt an, bis zu dem der
Hersteller garantiert, dass
das ungeöffnete Lebensmittel
seine besonderen Eigen-
schaften wie Geruch, Ge-
schmack und Nährwert be-
hält – vorausgesetzt, es wird
richtig gelagert. Beträgt die
Haltbarkeit weniger als drei
Monate, muss der Tag und
der Monat auf der Packung
angegeben werden, bei einer
Haltbarkeit von drei bis 18
Monaten nur der Monat und
das Jahr. Bei Lebensmitteln,
die mehr als 18 Monate halt-

bar sind, reicht die Angabe
des Jahres. Für Lebensmittel
wie frisches Obst und Gemü-
se, Wein, Kaugummi, Zucker,
Speisesalz und Essig ist laut
der EU-Lebensmittel-Infor-
mationsverordnung von
2014 kein Mindesthaltbar-
keitsdatum vorgeschrieben.
Lebensmittel dürfen auch
nach Ablauf des Mindesthalt-
barkeitsdatums noch ver-
kauft werden, allerdings haf-
tet dann der Lebensmittel-
händler für die Qualität. Er
muss sicherstellen, dass die
Ware noch einwandfrei ist.
Nicht mehr verkauft werden
dürfen Lebensmittel, deren
Verbrauchsdatum abgelaufen
ist. Mit dem Hinweis „zu ver-
brauchen bis…“ werden
leicht verderbliche Lebens-
mittel gekennzeichnet, die
nach kurzer Zeit eine Ge-
sundheitsgefahr darstellen
können, zum Beispiel Hack-
fleisch, frischer Fisch oder
auch vorgeschnittene Salate.
Nach Ablauf des Verbrauchs-
datums sollte man die Ware
nicht mehr essen, da sie ver-
dorben sein könnte, ohne
dass man es sieht.

Nach Ablauf
noch genießbar?

Haltbarkeit von Lebensmitteln

Kartoffeln, die dem Körper
wertvolle Kohlenhydrate
spenden,

– drei Mal Milch und Milch-
produkte – möglichst fettarm
– zur Versorgung mit Protei-
nen für Zellerneuerung und
Muskelaufbau,

– eine Portion Fisch,
Fleisch, Wurst oder Eier am
Tag.

Mit Ölen und Fetten spar-

sam sein, ebenso mit Süßig-
keiten und Snacks. Und da-
ran denken: Basis einer ge-
sunden Ernährung sind kalo-
rienarme Getränke wie Mine-
ralwasser, ungesüßte Kräu-
ter- oder Früchtetees – min-
destens 1,5 Liter pro Tag.

Seit der Corona-Krise ko-
chen und backen wir nicht
nur mehr, sondern wir essen
auch mehr. „Damit das nicht

zu mehr Kilos auf der Waage
führt, empfehle ich, derzeit
vor allem Lebensmittel auf
den Speiseplan zu setzen, die
gesund und kalorienarm
sind“, sagt Anja Luci. „Erd-
beeren, Himbeeren und Exo-
ten wie Melonen sind ebenso
wie Spargel, Blattsalate oder
Gurken durch ihren hohen
Wassergehalt echte Schlank-
macher.“ Das setzt aber vo-

raus, Erdbeeren nicht mit
einer Riesenportion Schlag-
sahne und Spargel nicht mit
reichlich Sauce Hollandaise
zu genießen.

Bella Italia in die Küche
zaubern

Reisen ins schöne Italien
oder an andere ferne
Urlaubsorte fallen vorläufig
aus. Warum sich nicht den
Hauch anderer Länder kuli-

narisch in die Küche und auf
den Essteller holen? In der
mediterranen Küche ist Ge-
müse – gleich, ob in Olivenöl
eingelegt, als Beilage oder zu
Pasta – die gesunde Haupt-
zutat jeder Mahlzeit: kalo-
rienarm, reich an Ballast-,
Mineral- und Pflanzenstoffen
sowie Vitaminen und ein ech-
ter Sattmacher. „Zu den ge-
sunden Klassikern der Mittel-

In Corona-Zeiten haben viele die Freude am gemeinsamen Kochen für sich entdeckt.

erwarten, dass der wöchent-
liche Einkauf an Bedeutung
gewinnt, 55 Prozent sehen
möglichst kurze Anfahrtswe-
ge als Trend. Bei der Produkt-
auswahl dürften regionale
Erzeugnisse (65 Prozent) und
gesunde Ernährung (59 Pro-
zent) noch deutlich stärker
als bisher in den Fokus der
Konsumenten rücken.

Eine Sorge der meisten Be-
fragten: Die Krise dürfte für
ein verstärktes Sparverhalten
der Konsumenten sorgen und
den Anteil am verfügbaren
Haushaltseinkommen sen-
ken, der für Lebensmittel

seits auch positive Wirkun-
gen auf die Gesundheit der
Mitarbeiter – die Kranken-
stände sind dadurch im Mo-
ment niedrig.“

80 Prozent der befragten
Lebensmitteleinzelhändler 
geben an, dass die Online-
Nachfrage seit Beginn der
Krise stark zugenommen ha-
be – mit der Folge einer mas-
siven Überlastung der On-
line-Lieferlogistik. Auch län-
gerfristig scheinen sich klare
Konsumtrends abzuzeich-
nen, die die Krise angestoßen
oder verstärkt haben: 64 Pro-
zent der Studienteilnehmer

erwartet immerhin ein Vier-
tel, dass mehr als ein Jahr
vergehen wird, bis sich die
Lage wieder normalisiert.

Nahezu alle befragten
Unternehmen rechnen für die
gesamte Dauer der Krise mit
strengen Hygienevorschrif-
ten. „Die hohe Ansteckungs-
gefahr durch das Coronavi-
rus zwingt den Handel zu
umfangreichen Maßnahmen,
um Kunden und Mitarbeiter
vor Infektionen zu schützen“,
sagt Webhofer. „Das verur-
sacht einerseits spürbar hö-
here Kosten für die Unter-
nehmen, hat aber anderer-

Die meisten Unternehmen rechnen damit,
dass die Folgen der Pandemie auf ihr Ge-

schäft noch einige Monate anhalten und
zum Teil langfristig nachwirken werden. 

Der Blick auf die Packung zeigt, bis wann Lebensmittel be-
denkenlos konsumiert werden können.  Foto: AOK

Mehr Zeit für gesunden Kochspaß
Auch der Nachwuchs brutzelt in diesen Wochen mehr

Lebensmittelhandel rechnet
mit dauerhaften Änderungen

Kundenverhalten während der Corona-Krise



Nachruf

Wir, die Kolleginnen und Kollegen des Johann-Conrad-Schlaun Be-
rufskollegs, verabschieden uns von unserem ehemaligen Kollegen

Oberstudienrat

Heinrich Grewe
Herr Grewe wurde während der langen Zeit, die er in unserem 
Hause unterrichtete, vom gesamten Kollegium sehr geschätzt. 
Besonders die Kollegen der Stundenplanung, an deren Gestal-
tung Herr Grewe viele Jahre mitwirkte, kannten ihn als einen 
stets zuverlässigen Kollegen, der seine Aufgaben mit Freude, 
aber auch mit größter Sorgfalt und der nötigen Ruhe wahrnahm. 
Durch sein fürsorgliches und empathisches Wesen war er bei 
den Kolleginnen und Kollegen und den Schülerinnen und Schü-
lern gleichermaßen sehr beliebt.  

Wir werden Herrn Grewe stets in guter Erinnerung behalten und 
möchten seiner Familie unser tiefes Mitgefühl aussprechen.

Matthias Gehle
Schulleiter

Vera Klanke
Lehrerratsvorsitzende

Lieber Kalle, Du warst für uns eine Bereicherung, wir 
verlieren einen guten Freund und Musiker. 

Karl-Heinz Cornelius 
* 30. 05. 1953      † 09. 05. 2020

Möge Dich die Musik auch auf  
Deinem jetzigen Wege begleiten.

Framework 
(Winni, Steve, Martin, Christoph, Andreas)

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

www.sauerland-und-wuest.de 

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg
fon 02992 / 97500

Landfurt 63
34414 Warburg 

fon 05641 / 7457520

Seit 25 Jahren in Warburg –
Kompetenz und Service rund 
um Ihre Küche!

Denis Leschow  Kü chenprofi , Filialleiter

Carmen Wallney  Serviceprofi 

Wir sind telefonisch  
und per E-Mail  
für Sie erreichbar!

31. Mai
in Warburg

Bahnhofstr. 22 | 34431 Marsberg
fon 02992  97500

Landfurt 63 | 34414 Warburg
fon 05641  7457520

Azubi gesucht !
Dental-Technik-Senges 

sucht zum 01.08.2020 eine(n) Auszubildende(n)
zum / zur 

   ZAHNTECHNIKER (m/w/d)
Sind Sie interessiert? 

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Dental-Technik Senges · z. Hd. Werner Senges 
Klockenstr. 10 · 34414 Warburg · Tel. 05641/ 50 707

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen Verstärkung!

Elektro-
installateur
für Industrie-

anlagenwartung
(m/w/d)

in Vollzeit.

- für Einsteiger geeignet -

Andelefski
Elektrotechnik
Im Giershagen 20
34414 Warburg
- Ossendorf

0 56 42 / 56 76
01 57 / 38 41 34 96

Neu renovierte 
Wohnungen in Scherfede 

zu vermieten!
• 1-Zimmer, ca. 21 qm,
 KM 210,- E
• 2-Zimmer, ca. 55 qm
 KM 370,- E
• 3-Zimmer, ca. 65 qm
 KM 420,- E

mt@hillebrand-gruppe.de
 0162 - 9 12 59 95 oder

0 22 03 - 2 02 27 11

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung 
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden 
Schmidt Haustechnik GmbH, � 0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt

Warburg 2 ZKBB, 66m², 330,-€ 
Kaltm. + Nebenk. + 30,-€ Garage, 
ab 01.07.2020 ☎ 0 56 42 / 14 09

Suche Immobilien und Grund-
stücke jeglicher Art von Privat. 
Bitte alles anbieten. Meike 
Grewing ☎ 05250-8787

Mehrfamilienhaus in Warburg di-
rekt gesucht ☎ 0163/5 58 88 89

Ladenlokal/Büro/Praxis
in Scherfede zu vermieten.
355 m² Ladenfläche zzgl.

Lagerflächen, Sanitär-
einrichtungen & Stellplätze.
info@hillebrand-gruppe.de

☎ 01 62/912 59 95
o. 0 22 03/20 22 70

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Familienanzeigen

Stellenangebote

Mietangebote

Verschiedenes

Kaufgesuche allgem.

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

Immobilien allgemein

Wohnimmob. Gesuche

Gewerbl. Mietangeb.

Kostenlose private Kleinanzeigen
Max. 4 Zeilen für folgende Rubriken (bitte ankreuzen):

Anzeigentext 
• per E-Mail an anzeigen@westfalen-blatt.de senden
• telefonisch unter 05 21 / 585-8 über mitteln
•  oder ausgefüllten Coupon per Post an:  

WESTFALEN-BLATT Vereinigte Zeitungsverlage GmbH & Co. KG | Anzeigen | Sudbrackstr. 14 - 18 | 33611 Bielefeld

Verkäufe
Kaufgesuche

Fahrzeugmarkt
Verloren / gefunden

Unterricht
Verschiedenes

Anzeigenschluss:  

dienstags 15 Uhr

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Ihre Kontaktdaten
Ausgenommen sind gewerbliche Kleinanzeigen, Vermietungen und Immobilien. Jede weitere Zeile wird berechnet.

Telefonnummer 
für eventuelle Rückfragen

DESENBERG

B TE



______________________________ Gesundheit ______________________________
Nummer 22, Sonntag, 31. Mai 2020

nose. Dann ist es oft zu spät,
um gegenzusteuern. Und
eigentlich wollten Sie gesund
und fit das Alter genießen.

?Ich habe gesehen, dass
sich meine Zähne immer

mehr gelb verfärben. Das
gefällt mir nicht und ich will
aufhören. Reicht das, um
durchzuhalten?

Warum nicht? Jeder sucht
sich seine eigene Motivation.
Sie können ja zusätzlich
beim Zahnarzt eine profes-
sionelle Zahnreinigung vor-
nehmen lassen. Vielleicht
sind Ihre schönen weißen
und glänzenden Zähne eine
weitere Motivation. Machen
Sie sich möglichst auch an-
dere Gewinne bewusst, zum
Beispiel ein verbessertes
Lungenvolumen, eine größe-
re Ausdauer, ein frischeres
Hautbild, ein verbesserter
Geruchs- und Geschmacks-
sinn.

?Welche Erfahrungen
gibt es mit Hypnose bei

der Rauchentwöhnung?
Immer wieder berichten

ehemalige Raucherinnen
und Raucher, dass ihnen
eine Hypnose beim Rauch-
stopp geholfen hat. Die aktu-
elle Studienlage ist jedoch
uneindeutig: Es gibt Studien,
die positive Effekte auf den
Rauchstopp nachweisen
konnten, aber auch Untersu-
chungen, die keine solchen
Effekte zeigten. Welche
Rauchstopp-Methode wie
hilfreich ist, kann von
Mensch zu Mensch ganz
unterschiedlich sein.

 Im Allgemeinen ist es
sinnvoll, den Rauchstopp mit
mehreren Pfeilern zu stüt-
zen. So geht es bei einer hyp-
notischen Behandlung da-
rum, einen Bewusstseinszu-

stand zu erreichen, der den
Rauchstopp begünstigt. Da-
rüber hinaus ist es jedoch
wichtig, konkrete Verhal-
tensweisen zu verändern, et-
wa indem man neue Alltags-
rituale und wirksame Strate-
gien für den Umgang mit
Verlangensattacken entwi-
ckelt.

?Die Zigarettenpause
entspannt mich. Des-

halb ist es auch schwer für
mich, vom Rauchen zu las-
sen. Wie ist das zu erklä-
ren?

Das Gefühl der Entspan-
nung entsteht so: Das absin-
kende Nikotin-Level führt zu
einer Art Unterversorgung,
die Ihren Körper unter An-
spannung setzt. Wenn Sie
wieder rauchen, wird neues
Nikotin zugeführt, die An-
spannung baut sich ab. Sie
fühlen sich entspannt. Das
Schwierige beim Rauchstopp
ist, die gedanklichen Verbin-
dungen von „Entspannung“
und „Zigarette“ zu lösen.
Machen Sie sich klar, dass
der Tabakrauch Stress für
Ihren Körper bedeutet. Nach

Wer raucht gefährdet nicht nur seine Gesundheit, son-
dern verbrennt auch viel Geld.  Fotos: BZgA

Telefon: Beratung für
Rauchentwöhnung der
BZgA: 0800/8313131
(kostenlos auch aus dem
Mobilfunknetz) Mo-Do.
10-22 Uhr, Fr-So. 10-18
Uhr

Material: Rauchfrei-
Start-Paket mit Info-Bro-
schüre, Kalender für die
ersten 100 Nichtraucher-
Tage, Anti-Stress-Ball,
Pfefferminzpastillen, kos-
tenlos zu bestellen per E-

Mail: order@bzga.de, per
Post: BZgA, 50819 Köln,
per Fax: 0221/8992257.
Infobroschüren „Ja, ich
werde rauchfrei“ oder
„Rauchfrei in der Schwan-
gerschaft“ können kosten-
frei bestellt oder herunter
geladen werden unter:
www.bzga.de/infomate-
rialien/

Internet: www.rauch-
frei-info.de; www.rauch-
frei-programm.de. 

Kostenloses Start-Paket

Rauchen schadet der
Gesundheit. Das ist kein
Geheimnis. Doch es ist
auch ein Genuss, wes-
halb viele Menschen
sich nur schwer von der
Zigarette trennen kön-
nen. Wer es dennoch
versucht, hat häufig
Probleme, den Entzug
durchzuhalten. Während
einer Telefonaktion mit
Expertinnen der Bundes-
zentrale für gesundheitli-
che Aufklärung konnten
sich Raucher informie-
ren und erhielten Tipps.

?Ich rauche seit Jahr-
zehnten, habe auch

schon versucht, aufzuhö-
ren. Durch Corona habe ich
überlegt, es noch einmal zu
versuchen. Aber hätte das
noch einen gesundheitli-
chen Effekt?

Ja, Aufhören lohnt sich zu
jedem Zeitpunkt. Gesund-
heitliche Effekte wie tieferes
Durchatmen, mehr Puste
beim Treppensteigen oder
ein verbesserter Geruchs-
sinn stellen sich relativ
schnell ein. Die Gefahr für
schwere Folgeerkrankungen
nimmt über die Zeit ab. Ein
sofortiger Effekt des Nicht-
rauchens ist, dass das er-
höhte Übertragungsrisiko
durch Berühren des Mundes
mit den Fingern wegfällt.

?Warum soll man besser
in einem Ruck aufhören

statt zu reduzieren?
Die Zigarettenmenge über

einen längeren Zeitraum zu
reduzieren, verlangt sehr
viel Disziplin. Vor allem der
Schritt zur Null, also gar
nicht mehr zu rauchen, kann
dann schwer fallen. Deshalb
die Empfehlung, mit guter
Vorbereitung von einem Tag
auf den anderen aufzuhören.
Allerdings ist das kein Dog-
ma. Gerade bei langjährigen
starken Rauchern geht es oft
nicht ohne eine anfängliche
Reduktion. Am Ende ist es
gleich, welchen Weg man be-
nutzt hat.

?Viele meiner Bekannten
haben ihr Leben lang

geraucht und sind trotzdem
alt geworden. Warum sollte
man da aufhören?

Fast jeder kennt jeman-
den, der als Raucher alt ge-
worden ist. Aber auf solche
Beispiele sollten Sie sich
nicht verlassen. Das Heimtü-
ckische ist, dass Erkrankun-
gen, die durch Substanzen
im Tabakrauch verursacht
werden, sich schleichend
entwickeln.

 Das Ergebnis jedoch er-
scheint plötzlich: ein Schlag-
anfall oder eine Krebsdiag-

dem Rauchstopp gewöhnt
sich der Körper nach und
nach wieder daran, ohne Ni-
kotin auszukommen.

?Die Zigarette ist für mich
auch ein Kalorienkiller.

Wie viel Überschuss muss
ich abbauen, wenn ich auf-
höre?

Bei 24 Zigaretten pro Tag
rechnet man mit etwa 200
Kilokalorien. Das sind zum
Beispiel vier Scheiben Brot
oder zwei Esslöffel Studen-
tenfutter oder drei Kugeln
Milchspeiseeis. Auf den ers-
ten Blick erscheint das viel-
leicht nicht viel. Trotzdem
sollten Sie auf eine ausgewo-
gene, vielseitige Ernährung
mit viel Frischkost achten.
Gegen unerwünschte Pfunde
kann man mit moderatem,
aber regelmäßigem Bewe-
gungstraining, zum Beispiel
Laufen, Walken, Radfahren
oder Schwimmen, ankom-
men.

?Mein Kollege ist auf
Kräuterzigaretten umge-

stiegen, weil die nicht so
schädlich sein sollen. Wür-
den Sie das auch empfeh-
len?

Es ist nicht belegt, dass
Kräuterzigaretten unschäd-
licher sein sollen andere.
Beim Rauchen von Kräuter-
zigaretten entsteht in etwa
die gleiche Konzentration an
Kohlenmonoxid wie bei her-
kömmlichen Zigaretten. Das
Kohlenmonoxid hindert das
Blut daran, genug Sauerstoff
aufzunehmen und zu trans-
portieren. 

Entscheidend für eine
„echte“ Tabakentwöhnung
ist die Entwöhnung von der
Zigarette. Das schafft man
mit der Kräuterzigarette
nicht. Bessere Unterstützung
beim Rauchstopp und ein
kostenloses Ausstiegspro-
gramm finden Sie beispiels-
weise unter www.rauchfrei-
info.de im Internet.

Die Antworten auf die Le-
serfragen haben Michaela
Kothe und Verena Müller ge-
geben. Beide arbeiten für die
Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung in Ber-
lin.

Nichtraucher – aber wie?
Expertinnen geben am Lesertelefon Tipps und Ratschläge

hard Stork, ADFC-Bundes-
geschäftsführer. Außerdem
sei man auf dem Rad ver-
gleichsweise geringer Anste-

Vom 1. Juni bis zum 30.
September sind Berufstäti-
ge aufgerufen, möglichst
oft mit dem Rad zur Arbeit
zu fahren.  Foto: AOK

Der Allgemeine Deutsche
Fahrrad-Club (ADFC) und
die AOK wollen auch in die-
sem Sommer wieder hun-
derttausende Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer
zum Radfahren motivieren. 

Die Gemeinschaftsaktion
„Mit dem Rad zur Arbeit“
(MdRzA) beginnt aufgrund
der Corona-Krise in diesem
Jahr allerdings verspätet.
Vom 1. Juni bis 30. Septem-
ber 2020 werden Berufstäti-
ge dazu aufgerufen, an min-
destens 20 Tagen ihren
Arbeitsweg mit dem Rad zu-
rückzulegen. Allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern,
die in den vier Monaten 20
oder mehr Kreuze in ihrem
Aktionskalender machen
konnten, winken auch in
diesem Jahr tolle Preise.

In der 19. Auflage der Ak-

tion werden erstmals auch
Fahrten rund um Homeoffi-
ce-Tätigkeiten berücksich-
tigt. Damit reagieren die Ver-
anstalter auf die durch die
Pandemie derzeit veränder-
ten Arbeitsbedingungen in
zahlreichen Unternehmen.
„Wir nehmen trotz der Coro-
na-Pandemie ein ungebro-
chenes Interesse an der Ak-
tion wahr, was wir an zahl-
reichen Neuregistrierungen
auf der Webseite sehen.
Aber auch die Nachfrage
durch Betriebe ist ungebro-
chen“, freut sich Steve Ples-
ker, Geschäftsführer Markt/
Produkte beim AOK-Bundes-
verband. 

„Radfahren ist in der
außergewöhnlichen Lebens-
situation wie aktuell eine gu-
te Gelegenheit, den Kopf frei
zu bekommen“, sagt Burk-

ckungsgefahr ausgesetzt -
nicht ohne Grund haben
WHO und Bundesgesund-
heitsministerium das Rad-
fahren in der Corona-Krise
ausdrücklich empfohlen.
„Viele Berufstätige satteln
derzeit schon um und treten
für den Weg ins Büro häufi-
ger in die Pedale – diesen
Trend wollen wir gern ver-
stetigen.“

 Anders als in den vergan-
genen Jahren verzichten
ADFC und AOK jedoch auf
eine Auftaktveranstaltung.
Kleines Trostpflaster für alle
MdRzA-Fans: Radtage aus
dem Mai 2020 zählen aus-
nahmsweise trotzdem und
können nachträglich im Ak-
tionskalender eingetragen
werden. Mehr unter
www.mit-dem-rad-zur-
arbeit.de.

Erst später 
in die Pedale treten

AOK-Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ startet im Juni

Alltagsunterstützung für Senioren 

Betreuung für Menschen mit Demenz 
und Menschen mit Handikap

www.herbstlicht-demenzbetreuung.de 
Telefon: 05641-74 83 200

Fotolia: Tierney Fotolia: Tierney 

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

In Zukunft bessere Noten!
Professionelle Nachhilfe ab 8,60 €/Ustd.

Wir helfen Schülern von Klasse 1-13

Warburg · Marktstraße 11
(Eingang Kalandstraße)

    0 56 41 / 4 05 89 33 · www.nachhilfe.hausInh
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Öffentliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Hansestadt Warburg
Warburg den 31. Mai 2020

Hansestadt

WARBURG
Bahnhofstraße 28  |  34414 Warburg  |  Tel. 0 56 41 / 92-0  |  Fax 0 56 41 / 92-582  |  E-Mail: info@warburg.de  |  Internet:www.warburg.de

Hansestadt Warburg
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Satzungsbeschluss und Inkrafttreten der

Satzung über die Grenzen des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles 
der Ortschaft Scherfede „Klusmühle“

Der Rat der Hansestadt Warburg hat in seiner Sitzung am 19.05.2020 folgenden Beschluss gefasst:
„Der Rat der Hansestadt Warburg beschließt, gemäß dem beigefügten Satzungstext die Satzung über die Grenzen des im 
Zusammenhang bebauten Ortsteiles der Ortschaft Scherfede „Klusmühle“ nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB zu erlassen. Die 
dazugehörige Begründung ist Bestandteil der Beschlussfassung.“
Übereinstimmungserklärung gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO NRW
Der Wortlaut der Satzung über die Grenzen des im Zusammenhang bebauten Ortsteils der Ortschaft Scherfede „Klus-
mühle“ stimmt mit dem Beschluss des Rates der Hansestadt Warburg vom 19.05.2020 überein. Der Beschluss des Rates 
der Hansestadt Warburg über die Satzung über die Grenzen des im Zusammenhang bebauten Ortsteils der Ortschaft 
Scherfede „Klusmühle“ ist ordnungsgemäß zustande gekommen. Es ist nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO NRW ver-
fahren worden. 
34414 Warburg, den 27.05.2020 Der Bürgermeister
 gez. Michael Stickeln
Bekanntmachungsanordnung gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO NRW
Der Beschluss der Satzung über die Grenzen des im Zusammenhang bebauten Ortsteils der Ortschaft Scherfede „Klus-
mühle“ wird hiermit gem. §§ 34 Abs. 6, 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekanntgemacht.
34414 Warburg, den 27.05.2020 Der Bürgermeister
 gez. Michael Stickeln
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Satzung über die Grenzen des im Zusammenhang bebauten Ortsteils der 
Ortschaft Scherfede „Klusmühle“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
Die Satzung einschließlich der Begründung kann während der Dienststunden in der Stadtverwaltung Warburg, Bahnhofstr. 
28, Zimmer 316, während der Dienststunden Mo.-Fr. von 8.00-12.30 Uhr sowie Mo.-Do. von 14.00-16.00 Uhr von der 
Öffentlichkeit eingesehen werden. Über den Inhalt der Satzung und der Begründung wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Seit Montag, 16. März 2020, ist das Rathaus für Besucher geschlossen. Der Dienstbetrieb der Stadtverwaltung bleibt 
aber aufrechterhalten, so dass die Einsichtnahme nach vorheriger terminlicher Absprache mit den Mitarbeitern der 
Abteilung Stadtplanung unter der Tel.-Nr. 05641/92-316 oder per E-Mail n.buescher@warburg.de möglich ist. Es wird 
darauf hingewiesen, dass die Unterlagen in einem separaten Raum der Stadtverwaltung zugänglich sind. Der Raum 
darf aus Gründen des Infektionsschutzes und der Vorsorge nur einzeln durch Bürger betreten werden. Fragen können 
telefonisch unter der angegebenen Rufnummer gestellt werden.

Der Geltungsbereich der Satzung liegt im westlichen Teil der Ortschaft Scherfede, nördlich der Briloner Straße (B 7) und 
westlich der B 252; im Bereich der Klusmühle. Betroffen sind die Flurstücke 280 tlw., 283, 282, 237 tlw., 211 tlw., 202, 108, 
281 tlw. und 246 in der Flur 11, Gemarkung Scherfede. Der Geltungsbereich der Ergänzungssatzung „Klusmühle“ ergibt 
sich aus dem nachstehenden Übersichtsplan, der keine Planaussagen enthält.

 

Hinweise:
Auf die Vorschriften des § 215 Baugesetzbuch (BauGB) wird wie folgt hingewiesen:
Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-

ungsplans und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Rechtsfolgen nach § 7 Abs. 6 Satz 1 Gemeindeordnung NRW wird hingewiesen:
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 

bekanntgemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 

und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Warburg, den 27.05.2020 Der Bürgermeister
 gez. Michael Stickeln
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Pächter Thomas Böger kennt die momentane Leibspeise
der Wildschweine ganz genau: Weintrauben.

 Von Bettina Peters

W i l l e b a d e s s e n .
Das Wildgehege in Wille-
badessen ist in diesen
Tagen bei großen und
kleinen Besuchern be-
sonders beliebt. „Durch
die Corona-Krise haben
wir deutlich an Zulauf ge-
wonnen“, berichten die
Pächter Thomas Böger
und Uwe Hödicke. Seit
mehr als vier Jahren füh-
ren sie den beschauli-
chen Wildpark in der Eg-
ge. 

„Aus den Kreisen Lippe,
Gütersloh, Paderborn und
sogar aus Soest und Kassel
kommen die Menschen zu
uns“, erzählt Uwe Hödicke.
„Sie genießen hier die Weit-
läufigkeit unseres Geheges.
Besucher können sich hier
auch bei stärkerem Andrang
gut aus dem Weg gehen und
den nötigen Abstand zuei-
nander halten“, erklärt Hödi-
cke. Das Gehege erstreckt
sich über eine Fläche von elf
Hektar und beheimatet aktu-
ell mehr als 60 Tiere. Wild-
schweine, Rot-, Dam- und Si-
kawild sowie Mufflons, Wild-
schafe aus Korsika, fühlen
sich sichtlich wohl. 

„Das momentane Lieb-
lingsfutter unserer Wild-
schweine sind eindeutig
Weintrauben“, weiß Pächter
Thomas Böger. „Futter erhal-
ten wir vom Willebadessener
Rewe-Markt – unverkäufli-
che Obst- und Gemüsereste,
die von der Tafel nicht ge-
nommen werden“, erläutert
Böger. Das Rotwild fresse
außerdem silierten Apfel-
trester, den die Willebades-
sener Mosterei Peters dem
Gehege zur Verfügung ge-
stellt habe. „Das restliche
Futter kaufen wir zu. Durch
die anhaltende Trockenheit
reicht leider das Gras nicht
aus, das auf den umzäunten
Wiesen wächst. Da geht es

uns genauso wie den Land-
wirten“, so Böger.

Das sei aber keine Auffor-
derung an Besucher, die Tie-
re zu füttern“, betont Uwe
Hödicke. „Das Wild wird von
uns versorgt und bekommt
genug zu fressen. Wenn ein
Besucher doch mal etwas
Falsches füttern würde, dro-
hen Koliken oder andere
Krankheiten.“

Großer Beliebtheit, gerade
bei den jüngeren Besuchern
des Wildparkes, erfreuen
sich momentan die vier
Frischlinge im Wildschwein-
gehege. „Bei dem Dam- und
Rotwild kann es jederzeit so-
weit sein, dass ein Kalb ge-
setzt wird und wenn alles
glatt läuft, bekommen wir
dieses Jahr acht neue Sika-
kälber“, freuen sich die
Pächter des Wildparkes. 

In den vergangenen Jah-
ren haben Thomas Böger
und Uwe Hödicke fleißig in-

vestiert. Dreißig Apfelbäume
wurden gepflanzt und sech-
zig Eichenpfähle erneuert.
Beim Wildschweingehege
soll ein weiterer Elektrozaun
als Doppelzaun die Tiere
gegen die afrikanische
Schweinepest schützen.

„Ziemlich stolz sind wir auf
unsere neue Waldschaukel,
die im Herbst 2019 aufge-
stellt wurde und von den Be-
suchern gern zum Entspan-
nen in der Sonne genutzt
wird. Gesponsert wurde sie
von Europäischen Fond für
regionale Entwicklung, die
qualifizierte Wanderwege
auszeichnet“, erklärt Tho-
mas Böger. Besagte Schaukel
genießt auch Anastasia Fre-
se mit ihren Kindern Lukas
und Leonard aus Willebades-
sen. „Es tut gut, einfach mal
an die Luft zu kommen. Das
Wildgehege können wir ohne
Auto erreichen und ein klas-
se Ausflugsziel mit den Kin-

dern. Wir sind jedes Wo-
chenende hier.“

Auch Monique und Lorin-
da Klatte aus Willebadessen

teilen diese Meinung. „Mo-
mentan bereite ich mich auf
meinen Abschlussprüfungen
vor. Da ist es schön, nach
dem Lernen an die Luft zu
kommen“, erklärt Lorinda
Klatte. Schwester Monique
ergänzt: „Wir haben echt
Glück, die Natur direkt vor
der Haustür zu finden.“

Für 2020 haben sich die
Pächter einiges vorgenom-
men. Neben 200 Metern
Außenzaun, die sie erneuern
möchten, planen sie einen
Unterstand für das Muffel-
wild und das Befestigen der
Futterbereiche. „Bei dem
Rotwild möchten wir noch
einen Kälberfutterstand er-
richten, damit die Kälber un-
gestört von den großen Tie-
ren fressen können und ihre
Ration erhalten“, erläutert
Hödicke. „Helfende Hände
sind bei den Reparaturarbei-
ten immer willkommen. Bei
Interesse einfach bei uns
melden.“

Der Eintritt in das Gehege
ist kostenlos. Bis zum Ein-
bruch der Dunkelheit sind
Besucher willkommen. Hun-
de müssen an der Leine ge-
führt werden. 

Interessierte, die gern mit
anpacken würden, erreichen
die Pächter per E-Mail an
sanne6919@t-online.de. 

Anastasia Frese mit Lukas und Leonard aus
Willebadessen nutzen die neu errichtete

Waldschaukel – eine Attraktion im Wild-
gehege.  

Uwe Hödicke und Thomas Böger füttern das Rotwild im Wildgehege Wille-
badessen mit Gemüse und Obst. Seit mehr als vier Jahren führen sie den

beschaulichen Wildpark in der Egge. Dieser erfreut sich insbesondere in
Corona-Zeiten großer Beliebtheit.  Fotos: Bettina Peters

Wildgehege profitiert
von Corona-Krise

Beliebtes Ausflugsziel – Pächter wollen Park noch attraktiver gestalten

»Über 35 Jahre Wohnungsbau«
Lützerstraße 34 Filiale in Paderborn:
34439 Willebadessen Am Rippinger Weg 16
Tel. 05644-790 Tel. 05851-875 20 20
Fax. 05644-8216

Christof Vornholt 
Inhaber + Geschäftsführer

• Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf 
• Reparaturwerkstatt • Abschleppdienst 
• Unfallkomplettabwicklung 
• Mietwagen • Star-SB-Tankstelle mit 
   neuer Schnellwaschanlage & neuen Programmen

Lützerstraße 31 · 34439 Willebadessen-Peckelsheim
Telefon: 05644 371 · Fax 05644 1897
E-Mail: christof.vornholt@vornholt.de

Service

Service
NutzfahrzeugeNutzfahrzeuge

&
Christopher Schäfers 

Serviceberater
beraten Sie gerne!

• Elektroinstallation • Telefon- und ISDN-Anlagen
• Lampen und Beleuchtungsanlagen
• Antriebe für Rolläden und Garagentore
• Fußbodenheizung und Wärmespeicher
• SAT-Anlagen und Kabelfernsehanschlüsse
• Reparatur und Verkauf sämtlicher Elektrogeräte

Hohlweg 9
34439 Willebadessen-Fölsen
Telefon 0 56 44 / 9 40 94
Fax 0 56 44 / 9 40 95
Mobil 01 71 / 3 59 40 94

Thomas Genau
34439 Peckelsheim · Heckerweg 6

# 05644-8640 · info@treppen-genau.de

treppen-genau.de

Wassertorstraße 8
34439 Peckelsheim

Tel.: 0 56 44 / 475
Fax: 0 56 44 / 944 75

Wärmedämmverbund-Systeme
Tapezierarbeiten           Malerarbeiten

Bodenbeläge Fassadenschutz

Malermeister

E R N S T

Inh. Andreas Betz
An der Stadtmauer West 1b

34439 Peckelsheim
Tel. 0 56 44 - 12 40

info@shkhoffmann.de

Heizungsmodernisierung mit Viessmann und Fachbetrieb Hoffmann

30 %

30 %

35 %

35 %

20 %

+ 10 %
Austausch
Ölgerät

+ 10 %
Austausch
Ölgerät

+ 10 %
Austausch
Ölgerät

+ 10 %
Austausch
Ölgerät

MAP Förderung 9.300.- E +
Pauschale KWKG-Förderung
1.800.- E
Mögliche Gesamt-
förderung 11.100.- E
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GITTERRÄTSEL  Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU  
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. 
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte 
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL  Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel. 

  4 Buchstaben:	 agil – Dame – Fund

  5 Buchstaben:	 Nolte – Rogen – Skiff – Spick – Umbra

  6 Buchstaben:	 Plakat – Polska – Schlaf – Stulpe

  8 Buchstaben:	 Allotria – Bukarest – Ehestand – Labkaese – 
Seeotter – Virginia

  9 Buchstaben:	 Austesten – Hamsterer – Huehnerei – Laeuferin – 
Sauerteig

10 Buchstaben:	 Fotografin – Kompromiss – Kooperativ – 
Stahlblech – urbi et orbi
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Teile unserer heutigen
Ausgabe enthalten Pros-
pekte dieser Firmen:

Aldi
Netto
Zurbrüggen Wohn-Zentrum
Lidl
Dänisches Bettenlager
Combi
Möbel-Boss
Marktkauf
Philipps
Postenbörse
Edeka
Porta Möbel
Hornbach Baumarkt
Osca
expert
B1 Baumarkt
Media Markt
Electronic Partner
Hagebaumarkt
Famila
Real
Trink Gut
Bücker euronics
toom Baumarkt

Saturn
K + K Schuhe
ABC-Schuhe
Jawoll
Markant
Hit-Lebensmittelmarkt
Stabilo Baumarkt
Vivas Apotheke
Rosen Apotheke
Rewe
WEZ
Möbel-Roller
minipreiscenter, Gütersloh
K & K Klaas & Kock
Globus Baumarkt
Steinböhmer
Süd-Apotheke, Jordan
Adler-Apotheke
Südapotheke, Gütersloh
City Apotheke
Markt-Apotheke, Vlotho
Getränkehaus Meyer
Amts-Apotheke, Rohde
NP-Markt
studio84
Markt-Apotheke, Rohde

Wir bitten um Beachtung.

Beilagenhinweis



Haus- und Wohnungsbesitzer können bei der Förderung zwischen
Krediten mit Zuschüssen, direkten Zuschüssen oder Steuerentlas-

tungen wählen. Wer von den neuen Förderungen für Wärmedäm-
mung profitieren will, muss bestimmte Vorgaben erfüllen. 

Drei Tipps zur
energetischen Sanierung
Mit Förderung Wärmedämmung schneller finanzieren
Wohngebäude spielen eine 
wichtige Rolle, wenn die 
Klimaschutzziele von EU 
und Bundesregierung für 
die nächsten Jahre und 
Jahrzehnte erreicht werden 
sollen. Die größte energeti-
sche Schwachstelle in vie-
len älteren Häusern ist der 
mangelnde Wärmeschutz. 

Mit verbesserten Förderungen für
Wärmedämmung will die Bundes-
regierung daher mehr Schwung in
die energetische Sanierung brin-
gen. „Nie war die Zeit für eine Mo-

dernisierung so günstig wie jetzt”,
sagt Maximilian Ernst, Energieex-
perte beim Dämmstoffhersteller
Puren in Überlingen. Er gibt Tipps,
wie Hausbesitzer ihre Heizkosten
senken und von welchen Förderun-
gen sie profitieren können.

 Steuerlast 
senken

Seit Anfang 2020 profitieren
Haus- und Wohnungsbesitzer von
attraktiven Steuervorteilen für alle
wärmedämmenden Maßnahmen,
die bestimmte Mindestanforderun-

gen erfüllen. Voraussetzung für die
Gewährung der Steuerentlastung
nach der neuen Energetischen Sa-
nierungsmaßnahmen-Verordnung, 
kurz ESanMV, ist die Durchführung
der Arbeiten durch einen Fachbe-
trieb. Infrage kommen zum Beispiel
Dachdecker, Zimmerer, Stuckateu-
re sowie Maler. 

Generell können alle Fachbetrie-
be, die sich auf Wärme-, Kälte-
oder Schallisolierungen speziali-
siert haben, beauftragt werden.
Wichtig: Die anfallenden Arbeiten
müssen dem Gewerk des Unter-
nehmens zugeordnet werden kön-
nen. Der Steuerbonus für die nach-
gewiesenen Kosten der Maßnah-
men liegt bei 20 Prozent, maximal
kann eine Aufwandshöhe von
200.000 Euro angesetzt werden.
Bis zu 40.000 Euro Steuerersparnis
sind über drei Jahre hinweg er-
reichbar. Spezielle Anträge bezie-
hungsweise Bewilligungen vorab
oder auch Bescheinigungen von
Energieberatern sind nicht erforder-
lich. Für den Nachweis der erbrach-
ten Leistung genügen die Rech-
nung und die Fachunternehmerer-
klärung des Handwerkers.

  Erhöhte 
KfW-Förderung 
Über die KfW werden energeti-

sche Gesamtsanierungen bis zu
120.000 Euro, aber auch Einzel-
maßnahmen bis zu 50.000 Euro ge-
fördert. Die Kreditanstalt bietet

zinsgünstige Kredite mit Tilgungs-
zuschuss sowie direkte Investi-
tionszuschüsse für Selbstfinanzie-
rer an. Für Einzelmaßnahmen sind
je Wohneinheit bis zu 10.000 Euro
drin. Voraussetzung ist hier die Ein-
bindung eines Experten für Ener-
gieeffizienz, der aber seinerseits mit
bis zu 50 Prozent bezuschusst
wird. Dämmen mit KfW-Förderun-
gen ist mit anderen KfW-Mitteln
kombinierbar, allerdings nicht mit
der Steuerersparnis aus der
ESanMV.

  Vorgaben 
einhalten

Für die Gewährung der Förde-
rung für Wärmedämmung nach
ESanMV und den KfW-Program-
men für Einzelmaßnahmen dürfen
die Bauteile des Hauses bestimmte
Maximalwerte beim U-Wert nicht
überschreiten. Hochleistungs-
dämmstoffe aus Polyurethan etwa
garantieren, dass sich diese Werte
einhalten lassen. Mehr Infos zur
Förderung der Wärmedämmung
und zu den Anforderungen ans
Dämmen gibt die Broschüre „Ab
2020: neue steuerliche Förderung
und verbesserte KfW-Förderun-
gen“, kostenloser Download unter
www.puren.com. Für Schrägdä-
cher, Flachdächer oder oberste Ge-
schossdecken ist ein U-Wert von
0,14 W/(m²K) einzuhalten, an
Außenwänden maximal 0,20, bei
der Kellerdecke höchstens 0,25.

Die Bundesregierung lockt Haus- und Wohnungsbesitzer mit attrak-
tiven Förderungen und Steuerentlastungen.  Fotos: djd/puren

Dachfenster zu einem
Lichtband verlängern
Räume werden optisch größer

Der Trend in der heutigen Archi-
tektur geht zu großen Glasflächen.
Sie holen viel Tageslicht ins Zuhau-
se und schaffen somit eine wohnli-
che und freundliche Atmosphäre.
Was aber tun, wenn im Altbau, etwa
im Obergeschoss, nur kleine Dach-
fenster vorhanden sind? Neben der
Größe erfüllt auch die Wärmedäm-
mung solcher Fenster oftmals nicht
mehr die heutigen Maßstäbe. Häu-
fig denkt man dann an einen Aus-
tausch. Entschließen sich Bauher-
ren dazu, können sie im Zuge des-
sen mit geeigneten Lichtlösungen
auch Fenster vergrößern oder ver-
längern, um die Räume heller und
freundlicher wirken zu lassen.

 Für buchstäblich fließende Über-
gänge von der Fassade bis in die
Dachschräge lässt sich mit einem
sogenannten Lichtband sorgen. Die
Kombination von zwei Glasflächen

sorgt für eine optische Vergröße-
rung des Raumes und mehr Tages-
lichteinfall. Das Lichtband „Fassa-
de“ von Velux etwa ermöglicht in
Räumen mit normaler Geschosshö-
he und einem offenen Dachraum
den vollen Ausblick von oben bis
unten, der den Wohnraum erheb-
lich aufwertet. Das untere Fenster-
element ist mit einem Dreh-Kipp-
Beschlag ausgestattet und kann
deshalb wie ein Fassadenfenster
geöffnet oder gekippt werden. In
Kombination mit Dachfenstern er-
geben sich dadurch Lichtbänder
von der Fassade bis ins Dach.

Wichtig für eine nachträgliche
Aufhellung des Obergeschosses ist
es, die Lösung passend zu den je-
weiligen Gegebenheiten auszuwäh-
len. Neben der Fassadenlösung
gibt es auch ein Lichtband für Räu-
me mit durchgehender Schräge. 

Der Tradition verbunden - den Fortschritt im BlickDer Tradition verbunden - den Fortschritt im Blick
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir noch Zimmerer- und Dachdeckergesellen!

Zum 1. August 2020 suchen wir einen Auszubildenden (m/w/d)
für das Zimmererhandwerk!

• Kleinwindkraftanlagen
   • Photovoltaik
      • Montagebau
         • Holzbau

Antoniusstraße 18 • 37696 Marienmünster
Tel. 0 52 76/98 59 39 • Fax 0 52 76/98 59 41 • Mobil: 0170/9 37 42 86

E-Mail: franz@hoffmann-montagebau.de • www.hoffmann-montagebau.de

Keßler GmbH & Co. KG | Lütkerlinde 10 | 33034 Brakel 
Tel. 05272-393049 | Fax 05272-393614 | Mobil 0173-2812287

Zimmerei · Dachdeckerei · Holzbau
Driftweg 3

34434 Borgentreich-Bühne

www.zimmerei-kornhoff .de

Telefon 0 56 43 / 200
Info@zimmerei-kornhoff.de

GmbH & Co. KG

Seit über 25 Jahren für Sie da

Ihr kompetenter Partner rund ums Dach
Neubau - Sanierungen - Reparaturen -

Dachrinnenarbeiten - Abdichtungen

Dachdeckermeisterbetrieb GmbH & Co. KG
Die Profis

für Ihr Dach

Inh. André Hillebrand
Maschweg 1
34414 Warburg-Ossendorf

Tel. 0 56 42 / 14 53
Fax 0 56 42 / 61 62
www.nietz-loeseke.de

Bürgermeister Fischer Str. 13 
34414 Warburg

Dennis Reger
Geschäftsführer

Telefon 0 56 41 - 87 68 
Telefax  0 56 41 - 42 81
info@kanne-bedachungen.de

Dachdecker & Zimmerer 
– Experten für Sie vor Ort!
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Zu Wasser unterwegs: Bei Flut kann man in die seichte Lagune des Shag 
Harbour hineinpaddeln. Foto: dpa

Tonga Island ist nicht mehr als ein grüner 
Buckel im türkisenen Meer. Rund geschlif-

fene, ineinander verkeilte Granitfelsen ragen aus 
dem Wasser empor, darüber wächst Dschungel 
auf steilen Hängen. Wie seit Urzeiten, möchte 
man meinen. Doch vor 150 Jahren grasten hier 
Schafe: Die fixe Idee eines europäischen Siedlers, 
der auf dem Inselchen eine Farm aufbauen woll-
te. „Nun ja“, sagt Darryl Anderson, als er an den 
Klippen vorbeipaddelt. „Zumindest brauchte er 

keinen Zaun.“
Anderson ist Kajak-Guide. In die ausgebleichten Kurt-Co-
bain-Strähnen hat er sich eine Vogelfeder gesteckt. Seit fast 
30 Jahren führt er Gäste an der Küste des Abel-Tasman-Na-
tionalparks entlang. „Der ganze Nationalpark ist im Grunde 
eine gescheiterte Schaffarm“, sagt Anderson. Die Siedler 
brandrodeten die gesamte Küste, aber auf dem mageren Bo-
den wuchs nicht viel. Nach ein paar Jahrzehnten gaben alle 
Siedler wieder auf. Touristen dürfen dankbar sein. Heute ist 
der kleinste Nationalpark Neuseelands eine Top-Attraktion. 
Fast jeder Besucher stoppt hier, um auf dem berühmten 
Great Walk von Bucht zu Bucht zu wandern oder zu pad-
deln. Am schönsten ist es, sich den Park aus beiden Perspek-
tiven anzusehen: zu Land und zu Wasser.
Tiki heißt die dreitägige Tour, die mit einer langen Fahrt im 
Motorboot beginnt. Am Heck sind ein halbes Dutzend Ka-
jaks gestapelt und verschnürt. Verlaufen an Land kann man 
sich kaum, die Wege sind perfekt beschildert, außerdem 
breit und ebenmäßig. Baumfarne wachsen in den blauen 
Himmel, Wekarallen staksen über den Pfad. Auf manchen 
Kämmen ist es trocken, in der nächsten Schlucht fließt ein 
tanninbrauner Bach durch saftigen Dschungel. Manchmal 
zwitschert irgendwo im dichten Blätterdach ein Maori-
Glockenhonigfresser oder ein Tui. Meist aber ist es erstaun-
lich ruhig im Dschungel. Dabei ankerte der Seefahrer James 
Cook hier angeblich einen Kilometer vor der Küste, weil sei-
ne Matrosen bei all dem Vogelgeschrei nicht schlafen konn-
ten. Doch die Europäer, die nach dem britischen Entdecker 
kamen, brachten Katzen, Schweine, Possums und Hermeli-
ne. Und damit die Apokalypse für die Vogelwelt Neusee-
lands. Um die überlebenden Arten im Nationalpark zu ret-
ten, spendete ein Unternehmerpaar aus Auckland 25 Millio-
nen Dollar. Das ambitionierte Ziel von Project Janszoon ist, 
dass bis 2042 keine heimischen Tier- oder Pflanzenar-
ten mehr durch Eindringlinge gefährdet sind. Ein 

Netz aus Fallen wurde aufgebaut. Auch die gelben Plastik-
boxen an Baumstämmen gehören zum Kampf für die Arten-
vielfalt. In ihnen liegt Gift für Wespen, eine weitere Plage.
Ansonsten bekommt der arglose Wanderer nicht viel mit 
von der Sisyphos-Aufgabe der Naturschützer. Und wer auf 
den feinen Sand der Anapai Bay tritt, glaubt sowieso wieder 
an die heile Inselwelt. Granitklippen begrenzen die Bucht, 
das Meer ist fast so türkis wie auf den Werbefotos, obwohl es 
tagelang geregnet hat. Kormorane stehen mit gespreizten 
Flügeln in der Sonne, um ihr Gefieder zu trocknen.
Es ist noch weit bis zum Tagesziel, der Awaroa Bay. Um die 
Hütte dort zu erreichen, muss man den gleichnamigen Priel 
durchqueren – was nur bei Ebbe geht. Zum Glück ist das 
Zeitfenster noch weit offen, als man am Awaroa Inlet an-
kommt. Die ganze Bucht ist trockengefallen. Am Ende muss 

man doch noch die Schuhe ausziehen und knietief 
durchs Wasser. An der Awaroa Bay steht eine Reihe Fe-
rienhäuser, seit Generationen im Familienbesitz von 
Obstbauern. 

Dass der Park 1942 gegründet wurde, ist vor allem einer 
energischen Dame zu verdanken. Perrine Moncrieff hatte 

damals eine Farm hier an der Küste. Wichtiger war der 
Amateur-Ornithologin aus reichem britischen Elternhaus 
aber die Natur. Moncrieff fürchtete den Bau einer Straße 
entlang der Küste, die Abholzung der Bucht Totaranui. Sie 
forderte von der neuseeländischen Regierung, die gesamte 
Halbinsel zu schützen. Und sie schrieb dem niederländi-
schen Königshaus, dass ein Nationalpark doch ein wunder-
bares Denkmal für Abel Tasman wäre – genau 300 Jahre 
nachdem der große Entdecker hier als erster Europäer den 
Maori begegnete.
Das erste interkulturelle Beschnuppern verlief eher ruppig. 
Als die fremdartigen Schiffe in die heutige Golden Bay segel-
ten, trommelten die Maori und bliesen das Kriegshorn. Abel 
Tasman hielt das für einen freundlichen Willkommensgruß 
und ließ zurücktrompeten. Ein Missverständnis, das vier 
seiner Matrosen das Leben kostete. 
Eines immerhin erkannte Tasman richtig, als er an der Küste 
entlangsegelte. „Dieses Land sieht sehr schön aus“, schrieb er 
in seinem Logbuch. Man kann ihm nur zustimmen, während 
man in der Morgensonne an Klippen und Urwaldhügeln 
vorbeipaddelt. Ein Fels ähnelt einem Schildkrötenkopf, an-
dere sehen aus wie angeknabberte Fleischbällchen. Kormo-
rane jagen in Formation über die Wellen hinweg. Ein paar 
Mal pro Saison sehe er Delfine, sagt Anderson. Und sehr sel-
ten sogar Orcas. Die Seelöwen dagegen sind verlässliche 
Dauergäste. 

Im Gleichklang der Paddel gleitet man an Küste und Inseln 
entlang. In der Bark Bay endet die Tour an diesem Tag. In 
einer Hütte hinter dem Strand haben Mitarbeiter von Pro-
ject Janszoon 25 Kakas ausgewildert. Im letzten Sommer 
sind sechs Küken der bedrohten Waldpapageien geschlüpft. 
Im nächsten Schritt sollen erstmals Kiwis auf einem nicht 
abgezäunten Gebiet ausgewildert werden. Draußen auf Ton-
ga Island könnten in einigen Jahren sogar Tuataras durchs 
Unterholz huschen, Brückenechsen. Mit ihnen würde sich 
der Nationalpark weiter verwandeln: von der Schaffarm zu-
rück zum Urwald. (dpa)

Neuseelands Abel Tasman National Park

Aus Schaffarm wird Urwald

An Tonga Island darf man nur vorüberpaddeln – das Betreten der raubtierfreien Vogelschutz-Insel ist verboten. Foto: dpa

Abel Tasman ist einer der schönsten 

Nationalparks Neuseelands. Doch viele 

Tierarten kämpfen ums Überleben. 

Naturschützer versuchen, dem Park seine 

alte Vielfalt zurückzugeben.
Von Florian Sanktjohanser

Anreise: Aus Deutschland kann man in der 
Regel über Auckland oder Christchurch nach 
Nelson fliegen. Scenic NZ bietet tägliche 
Bustransfers von dort zum Eingang des 
Nationalparks in Marahau. 
Reisezeit: Als beste Monate gelten Februar 
und März. Dann wird das Meer bis zu 
22 Grad warm. Zum Kajaken ist dagegen der 
neuseeländische Winter optimal, wenn es 
oft windstill ist und das Meer glatt.

Information

200 kmPazif ik

Nord-
insel

Süd-
insel

Wellington

Christchurch

Abel-Tasman-
Nationalpark

Auckland

Nelson

Kormorane breiten an der Anapai Bay ihre Flügel aus, um ihr Gefieder zu 
trocknen. Foto: dpa



Mit der „Wisent-Linie“ können Radler auch dem Wisentge-
hege in Hardehausen einen Besuch abstatten. Der Fahrrad-
bus hält am Waldinformationszentrum Hammerhof in

Scherfede. Von dort aus ist es mit dem Rad nicht weit bis
zu den Wisenten. Das Angebot gilt bis zum 3. Oktober.

  Foto: Ralf Benner

S c h e r f e d e .  Zum
Pfingstwochenende star-
ten die fünf Fahrradbusli-
nien wieder in die Rad-
und Wandersaison. Vom
30. Mai bis zum 3. Okto-
ber kommen die Fahrrad-
buslinien samt Fahrrad-
anhänger wieder in den
Kreisen Paderborn und
Höxter an Samstagen so-
wie an Sonn- und Feierta-
gen zum Einsatz. 

Der Nahverkehrsverbund
Paderborn/Höxter (nph) und
die beteiligten Busunterneh-
men haben beschlossen, die
Fahrradbusse nach der Coro-
na-Zwangspause wieder fah-
ren zu lassen. Somit kann die
Rad- und Wandersaison mit
Bus und Bahn im Hochstift
beginnen.

Das Verreisen mit dem
Fahrrad bietet Ausflüglern
viele Vorteile, heißt es in
einer Pressemitteilung. Gro-
ße Touren können geplant
werden und auch einige Hö-
henmeter auf diversen Aus-
flugsrouten lassen sich über-
brücken. Die Kombination
von Radfahren und Wandern
mit Bus und Bahn ist aktuell
eine attraktive Möglichkeit,
sich im Hochstift fortzubewe-
gen.

In diesem Jahr werden fünf
Fahrradbuslinien angeboten:

l „Emsquellen-Linie“ 
(R20) Paderborn – Stu-
kenbrock 
l „Wisent-Linie“ (R37)

Scherfede – Warburg – 
Bad Karlshafen (verkehrt
ausschließlich an Sonn- 
und Feiertagen) 
l „Bäder-Linie“ (R51) Pa-
derborn – Bad Lippsprin-
ge – Horn-Bad Meinberg
l „Almetal-Linie“ (S60/
S61) Paderborn – Büren
l „Kloster-Linie“ (R82)

Paderborn – Lichtenau
Radfahrer können auf den

Strecken an den Haltestellen
ihre Räder abladen und die
Fahrt mit dem Fahrrad fort-
setzen. Jede der genannten
Linien ist mit einem Fahrrad-
anhänger ausgestattet, wel-
cher Platz für insgesamt 20
Räder bietet.

In den Fahrradbus-Anhän-
gern kann man die Räder
kostenlos mitnehmen. Fami-
lien sollten frühzeitig die Plät-
ze in der Mobithek neben
dem Paderborner Haupt-
bahnhof oder unter Telefon
05251/2930400 reservieren,
da nur eine begrenzte Anzahl
von Fahrrädern transportiert

werden kann.
In allen Fahrradbussen

dürfen auch Ausflügler ohne
Rad Platz nehmen, denn auch
für Wanderer soll das Ange-
bot eine Alternative für den
Hin- und Rückweg zu den
Wanderzielen sein, heißt es
in der Mitteilung weiter.

Auch in den Nahverkehrs-

zügen können Fahrräder mit-
genommen werden. Anders
als bei den Fahrradbussen
wird dabei das Fahrrad-Ti-
cket benötigt. Die Fahrräder
können im Mehrzweckabteil
abgestellt werden. Generell
wird vor der Mitnahme von
Fahrrädern im Zug eine Re-
servierung empfohlen. Weite-
re Informationen hierzu bie-
tet das jeweilige Bahnunter-
nehmen. Auf Grund der Coro-
na-Krise ist das Tragen eines
Mund-Nasen-Schutzes in Bus
und Bahn Pflicht, gleiches gilt
für die Fahrradbuslinien, die
im Freizeitverkehr unterwegs
sind. Mehr Informationen zu
den Hygiene-Regeln für Bus
und Bahn sind unter
www.fahr-mit.de nachzu-
lesen.

Die Fahrradbuslinien und
weitere für Ausflügler nutz-
bare Bus- und Bahnlinien
werden in der Broschüre
„Freizeit! Verkehr 2020“, die
vom nph herausgegeben
wird, vorgestellt. Die Bro-
schüren liegen in den nph-
Centern in den Rathäusern
oder Tourist-Informationen
der Städte und Gemeinden in
den Kreisen Paderborn und
Höxter sowie bei den Ver-
kehrsunternehmen zur kos-
tenlosen Mitnahme aus.

Alle Informationen zum
Thema Freizeit und Verkehr
können auch im Internet ab-
gerufen werden. Dort gibt es
neben den einzelnen Touren-
tipps der Broschüre auch die
Fahrpläne als PDF-Dateien
zum Herunterladen.

@
_______________________

www.fahr-mit.de

_______________________________ Warburg _______________________________
Nummer 22, Sonntag, 31. Mai 2020

Fahrradbusse starten 
am Pfingstwochenende

Mit der „Wisent-Linie“ ins Naherholungsgebiet am Hammerhof

Hardehausen. Eine Mu-
sikwerkstatt für Kleinkinder
U3 wird am 8. und 9. Juni in
der Landvolkshochschule
Hardehausen angeboten. 

 Schon vor der Geburt kön-
nen Kinder Musik, Sprache
und Geräusche hören. So
kommt also jeder kleine
Mensch mit musikalischen
Erfahrungen auf die Welt, er
bringt bereits ein Potenzial
mit. Wie an dieses Potenzial
durch kindgemäße und ab-
wechslungsreiche rhyth-
misch-musikalische Angebo-
te – Lieder, Reime, Verse, Ge-
schichten, Einsatz von Inst-
rumenten – im Kindergarten-
alltag angeknüpft werden
kann, ist Thema dieses Work-
shops. Musik und Sprache in
Verbindung mit Bewegung
und Wahrnehmungsspielen
stehen dabei im Mittelpunkt.
So erwerben Kleinkinder mu-
sikalische Grundkompeten-
zen, sie schulen Kreativität
und Fantasie, Aufmerksam-
keit und ihre Sinneswahr-
nehmungen. Methoden und
Umsetzungsformen dieser
vielfältigen Spielvorschläge
sind in kleine Lernschritte ge-
gliedert und auf die Entwick-
lungsphasen der Kinder bis 3
Jahren abgestimmt.

Weitere Informationen und
Anmeldung in der Landvolks-
hochschule unter Telefon
05642/9853200 oder per E-
Mail an zentrale@lvh-harde-
hausen.de.

Musik für 
Kleinkinder

Ossendorf.  Der für Sams-
tag, 6. Juni, geplante Grill-
nachmittag des VdK Ossen-
dorf fällt aus. Grund für die
Absage sei die Corona-Krise,
so die Verantwortlichen des
Ortsverbandes.

VdK Ossendorf 
grillt nicht

 Erdbeer-Scones sind 

perfekt zum Frühstück 

oder als süße Nascherei 

zum Nachmittagskaffee.  

Foto: Frauke Antholz/

Hölker Verlag/avs

Münster (avs). Das Rezept 
„Erdbeer-Scones mit gerösteten 
Pinienkernen“ stammt aus dem 
Buch „I love Berries“ von Chris-
tin Geweke. Für die Zubereitung 
sind 20-30 Minuten einzupla-
nen, fürs Backen weitere 15-17 
Minuten.

ZUTATEN 
für ca. 6 kleine Scones:

-  60 g Erdbeeren (alternativ 
TK-Erdbeeren, nicht aufge-
taut)

- 25 g Pinienkerne
- 300 g Mehl
- 1 TL Backpulver
- 1 Prise Salz
- 30 g Zucker
- 60 g kalte Butter
- 1 Ei
- 100 ml Milch
- Abrieb von 1/2 Bio-Zitrone

Außerdem: Mehl für die 
Arbeitsfläche, 1 EL brauner 
Zucker zum Bestreuen

ZUBEREITUNG:   

1    Die Erdbeeren waschen, tro-
cken tupfen, putzen und je 
nach Größe vierteln oder 
achteln. Die Pinienkerne in 

einer Pfanne ohne Fett un-
ter häufigem Rühren gold-
braun rösten, anschließend 
grob hacken. 

2    Den Backofen auf 220 °C 
vorheizen. Mehl, Backpul-
ver, Salz und Zucker in einer 
Schüssel mischen. Die kalte 
Butter würfeln, zufügen 
und mit den Fingern unter-
kneten. Das Ei mit der Milch 
verquirlen, die Mischung in 
die Schüssel geben und al-
les zu einem glatten, leicht 
klebrigen Teig verkneten. 
Erdbeeren, Pinienkerne und 
Zitronenabrieb kurz unter-
mengen.

3   Den Teig auf der bemehlten 
Arbeitsfläche mit leicht be-
mehlten Händen zu einem 
2,5 cm dicken Fladen flach 
drücken und daraus Krei-
se (Ø 6 cm) ausstechen. Mit 
braunem Zucker bestreuen. 
Die Scones auf ein mit Back-
papier ausgelegtes Back-
blech setzen und in 15-17 
Minuten goldbraun backen.  

4  Die Minze klein hacken und 
zur Seite stellen. Einen kleinen

       Teil des Erdbeerpürees in ei-
nem Topf erwärmen und die 

ausgedrückte Gelatine da-
zugeben und warten, bis sie 
sich aufgelöst hat. Vom Herd 
nehmen und etwas abkühlen 
lassen. 

Tipp:  Die Scones schmecken 
auch mit Himbeeren und 
grob gehackten karamelli-
sierten Mandeln.

Münster (avs). Das Rezept 
„Erdbeer-Scones mit gerösteten 
Pinienkernen“ stammt aus dem 
Buch „I love Berries“ von Chris-
tin Geweke. Für die Zubereitung 
sind 20-30 Minuten einzupla-
nen, fürs Backen weitere 15-17 
Minuten.

ZUTATEN 
für ca. 6 kleine Scones:

-  60 g Erdbeeren (alternativ 
TK-Erdbeeren, nicht aufge-
taut)

- 25 g Pinienkerne
- 300 g Mehl
- 1 TL Backpulver
- 1 Prise Salz
- 30 g Zucker

Erdbeer-Scones 
mit gerösteten Pinienkernen

Frische
Erdbeeren

aus eigenem Anbau!
Auf den

Wochenmärkten in:
Warburg Di. + Fr.
Höxter Mi. + Sa.
Beverungen Fr.

Mario Behrend
Obst- u. Gemüsehandel

Teichstraße 34 
34388 Langenthal
Tel: 05675- 9490

Albaxer Str. 42  -  37671 Höxter - Tel.: 05271 / 1000

Erdbeeren
Selbstpflücken 

 

Mo.-Fr. 
Sa.     
So.     

zum

 
.30 308  - 18  Uhr  
.30 308  - 14  Uhr 
.308  - 12 Uhr

 
zwischen Stahle und Holzminden

Erdbeersaison 2020

Familie Hilmar & Silke 
von Mansberg

Rittergut 1 
37697 Lauenförde

Telefon 0 52 73 / 3 67 28-0
www.rittergut-meinbrexen.de

Nähere Informationen hierzu unter www.rittergut-meinbrexen.de

Unsere Stände 
in der Region und 

das Selbstpflückfeld 
zwischen Meinbrexen und Lauenförde 
haben für Sie geöffnet.

Erdbeeren .

Ab Mittwoch, 20. Mai täglich 800 bis 1900
,

Frisch gepflückte Erdbeeren und leckeren Spargel
bekommen Sie außerdem an unserem Verkaufsstand
in Warburg; Paderborner Tor.
Jetzt auch in Scherfede, beiKüchentechnikKnebel
Tel.: 05641 750340

Täglich von 8.00 bis 19.00 Uhr

ENGEMANN
BiolandHof 

In unserem Hofladen in Eissen erwarten Sie die ersten aromatischen
und frischen Freiland-Bio-Erdbeeren.
Alle Selbstpflücker sind ab sofort herzlich eingeladen auf unseren  
Erdbeerfeldern zu ernten.
Unsere Öffnungszeiten, aktuelle Aktionen und Preise sowie leckere
Rezepte finden Sie auf unserer neuen Homepage unter  
www.engemann-bio.de. NEU bei uns – der Hof-Blog. 

BIOLANDHOF ENGEMANN 
Zum Südholz 11 • 34439 Willebadessen • 05644 98111-0

ERDBEERSAISON  
IN EISSEN IST ERÖFFNET!
ERDBEERSAISON
IN EISSEN WIRD ERÖFFNET!
In unserem Hofladen in Eissen erwarten Sie die ersten aromatischen
und frischen Freiland-Bio-Erdbeeren.
Ab Anfang Juni sind alle Selbstpflücker herzlich eingeladen auf
unseren Erdbeerfeldern zu ernten.
Unsere Öffnungszeiten, aktuelle Aktionen und Preise sowie leckere
Rezepte finden Sie auf unserer Homepage unter
www.engemann-bio.de.



25 Millionen Deutsche 
leiden tagtäglich unter 
Gelenkschmerzen. Die 
Ursache ist meist Gelenk-
verschleiß (Arthrose). Ins-
besondere Menschen in 
fortgeschrittenem Alter 
sind betroffen. Die gute 
Nachricht: Mit speziel-
len Arzneitropfen kann 
Arthrose wirksam be-
kämpft werden (Rubaxx 
Arthro, Apotheke).

Arthrose – was ist das 
 eigentlich?

Arthrose trifft nahe-
zu jeden. Denn es handelt 
sich um eine Verschleiß-
erkrankung der Gelenke, 
die mit zunehmendem Alter 
immer weiter fortschreitet. 
Durch die jahrelange Belas-
tung baut sich die schützen-
de Knorpel schicht zwischen 
den Knochen mehr und 
mehr ab. Ist irgendwann 
nicht mehr ausreichend 
Knorpel übrig, beginnen die 
Knochen aufeinander zu rei-
ben und Schmerzen entste-
hen. Zusätzlich sammelt sich 
Knorpelabrieb, der zu Ent-
zündungen und noch mehr 
Schmerzen führen kann. 

Das kann bei  
Gelenkverschleiß helfen

Um diese quälenden Be-
schwerden in den Griff zu 
bekommen, haben Forscher 
verschiedene Arzneistoffe 
ausgiebig getestet. Einer 
stach dabei besonders he-
raus: Viscum album (ent-
halten in Rubaxx Arthro, 
Apotheke). Dieser Wirkstoff 
wirkt nicht nur schmerzlin-
dernd, sondern ist auch ent-
zündungshemmend – und 
setzt damit an den beiden 

Hauptproblemen der Ar-
throsegeplagten an. Was 
unsere Experten zusätzlich 
begeistert: Viscum album 
kann bestimmte Körper-
zellen stoppen, die knor-
pelschädigende Stoffe 
 produzieren.

Wirksamkeit und 
 Verträglichkeit – die 
 Kombination macht̀ s

Rubaxx Arthro ist spezi-
ell bei Arthrose zugelassen 
und bietet Betroffenen nicht 

nur wirksame, sondern 
zugleich gut verträg-
liche Hilfe: Anders als 
viele herkömmliche 
Schmerzmittel haben 
die Arzneitropfen keine 
bekannten Neben- oder 
Wechselwirkungen mit 
anderen Arzneimit-
teln. Rubaxx Arthro ist 
rezeptfrei in jeder Apo-
theke  erhältlich. 
Unsere Experten 
 raten daher: Gehen 
Sie bereits bei ersten 
Anzeichen von Ge-
lenkverschleiß aktiv 
dagegen vor, bevor die 
Schmerzen Ihren Alltag 
 bestimmen.

Spezielle Mikro-
Nährstoffe für 
ein gesundes 
Nervensystem

Die Hauptaufgabe unserer 
Nerven ist die Signal- und 
Reizübertragung. Hierfür ist 
die fettreiche Schutzschicht 
(Myelinscheide) um die 
Nervenfasern wichtig. Ein 
Bestandteil dieser Schutz-
schicht ist Cholin, das zu 
einem normalen Fettstoff-
wechsel beiträgt –  essenziell 
für die Aufrechterhaltung 
der Struktur und Funktion 
der Myelinscheide. Wissen-
schaftler haben einen Mikro-
Nährstoffkomplex namens 
Restaxil Komplex 26 entwi-
ckelt, der Cholin enthält. Da-
rüber hinaus sind in Restaxil 
Komplex 26 viele weitere 
Mineralstoffe und Vitamine 
enthalten, wie z. B. Thiamin, 
Vitamin B12 und Kupfer für 
eine normale Funktion des 
Nervensystems. Calcium 
unterstützt zusätzlich eine 
normale Reizübertragung 
zwischen den Nervenzellen. 
Unser Tipp: Täglich ein Glas 
Restaxil Komplex 26 (Apo-
theke) mit speziellen Mikro-
Nährstoffen zur Unterstüt-
zung des Nervensystems.

Vergesslich? 
Unkonzentriert?

So können Sie Ihr 
Gedächtnis stärken
Wissenschaftler deckten 
auf: Vergesslichkeit und 
Konzen trationsschwäche 
sind oft auf eine Verkalkung 
der Hirngefäße zurückzu-
führen! Diese sorgt dafür, 
dass das Gehirn mit weni-
ger Sauerstoff und Nähr-
stoffen versorgt wird.

Forscher identifi zierten vier 
Arzneistoffe, die speziell 
bei verkalkten Hirngefäßen 
wirksam helfen können. 
Diese sind als einzigartiger 
4-fach-Wirkkomplex in den 
Arzneitropfen Sclerocalman 
enthalten. Ein großes Plus: 
Die Tropfen sind nicht nur 
wirksam, sondern auch gut 
verträglich. Sclerocalman 
ist rezeptfrei in der Apothe-
ke erhältlich.

(www.restaxil.de)

Abbildung Betroffenen nachempfunden
SCLEROCALMAN. Wirkstoffe: Arnica montana Dil. 
D3, Barium iodatum Dil. D4, Cornium maculatum Dil. 
D4, Secale cornutum Dil. D3. SCLEROCALMAN wird 
angewendet entsprechend dem homöopathischen 
Arzneimittelbild. Dazu gehört: Verkalkung der Hirn-
gefäße. www.sclerocalman.de • Zu Risiken und 
 Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und 
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP 
GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Wenn es im Bett nicht mehr 
so klappt wie früher, kann 
das Selbstbewusstsein von 
Männern stark beeinträch-
tigt werden. Denn sexuelle 
Schwäche passt einfach 
nicht ins Bild des „starken, 
potenten Mannes“. Die 
gute Nachricht: Mit dem 
rezeptfreien Arzneimittel 
Deseo können Betroffene 
ihre Manneskraft zurück-
gewinnen!

Zahlreiche Männer 
betroffen

Sexuelle Schwäche ist 
weiter verbreitet als man 
denkt. Etwa 6 Millionen 
Männer in Deutschland 
sind davon betroffen, vor 
allem ab 60 Jahren. Sexuelle 
Schwäche äußert sich häufig 
durch Erektionsstörungen 
oder sexuelle Unlust. Doch 
was kann wirksam dagegen 
helfen? 

Natürliches Arzneimittel 
begeistert Betroffene

Zahlreiche Betroffene ver-
trauen mittlerweile auf ein 
natürliches und zugleich 
rezeptfreies Arzneimittel 
namens Deseo. Der da-
rin enthaltene Arzneistoff 

wird aus einer Arznei-
pflanze ex trahiert, die vor 
allem in Mexiko behei-
matet ist: Turnera diffusa. 
Ihrem Wirkstoff wird ein 
durchblutungs fördernder 
Effekt auf die 
S c h w e l l k ö r -
per des Man-
nes nachgesagt. 
Laut Arzneimit-
telbild setzt die-
ser im Urogeni-
talsystem an und 
wird speziell bei 
sexueller Schwä-
che (z. B. Erek-
tionsstörungen) 
erfolgreich ange-
wendet. Wissen-
schaftler bereite-
ten den Wirkstoff 
in besonderer Konzentra-
tion in den Arzneitropfen 
Deseo auf.

Entscheidende Vorteile 
bei Wirkung und 
Anwendung

Was viele Anwender be-
sonders schätzen: Deseo 
muss nicht zu einem be-
stimmten Zeitpunkt ein-
genommen werden – an-
ders als viele chemische 
Präparate. Dadurch ist der 

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert 
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. www.deseo.net • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt 
oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert 
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker • PharmaSGP GmbH, 
82166 Gräfelfi ng

Sex an keinen bestimmten 
Zeitrahmen mehr gebun-
den und die 
so wichtige 
Spontanei-
tät kann er-
halten blei-
ben. Deseo 
ist zudem 
gut verträglich und hat kei-
ne bekannten Neben-  oder 

Wechselwirkungen. Wei-
teres Plus: Die Tropfen sind 

rezeptfrei in 
der Apothe-
ke erhältlich. 
Der vielen 
Männern un-
a n g e n e h m e 
Gang zum 

Arzt kann somit erspart 
bleiben.

Sexuelle Schwäche?

Gelenkverschleiß 
Wenn jede Bewegung schmerzt 

Da kann Man(n) 
was tun!

Ein spezielles Arzneimittel verspricht Hoff nung

ten den Wirkstoff 
in besonderer Konzentra-
tion in den Arzneitropfen 

„Ich kann Deseo nur empfehlen. 

Es klappt wieder wunderbar im 
Bett und auch die Ausdauer ist 
hervorragend.“ (Manfred K.)

Für Ihren Apotheker: 

Deseo 
(PZN 04884881)(PZN 04884881)

Nutzen Sie den 
diskreten Bestellcoupon 

in Ihrer Apotheke

Für Ihren Apotheker: 
Restaxil Komplex 26
(PZN 11024363)

Für Ihren Apotheker:
Sclerocalman 
(PZN 14058701)

Für Ihren Apotheker:

„Mit diesem Mittel laufe ich fast 
schmerzfrei. Ich kann es bestens 

weiterempfehlen.“
(Heiner T.)

Hauptproblemen der Ar-
throsegeplagten an. Was 
unsere Experten zusätzlich 
begeistert: Viscum album 
kann bestimmte Körper-
zellen stoppen, die knor-
pelschädigende Stoffe 

Wirksamkeit und 
 Verträglichkeit – die 
 Kombination macht̀ s

Rubaxx Arthro ist spezi-
ell bei Arthrose zugelassen 
und bietet Betroffenen nicht 

nur wirksame, sondern 
zugleich gut verträg-
liche Hilfe: Anders als 
viele herkömmliche 
Schmerzmittel haben 
die Arzneitropfen keine 
bekannten Neben- oder 
Wechselwirkungen mit 
anderen Arzneimit-
teln. Rubaxx Arthro ist 
rezeptfrei in jeder Apo-
theke  erhältlich. 
Unsere Experten 
 raten daher: Gehen 
Sie bereits bei ersten 
Anzeichen von Ge-
lenkverschleiß aktiv 
dagegen vor, bevor die 
Schmerzen Ihren Alltag 
 bestimmen.

Gelenkverschleiß 
Wenn jede Bewegung schmerzt 

Ein spezielles Arzneimittel verspricht Hoff nung

Die Wirkung von Deseo 
ist nicht vom Einnahme-

zeitpunkt abhängig. 
 Spontaner Sex wird so 

wieder möglich!

Für Ihren Apotheker: 

Rubaxx Arthro 
(PZN 15617516) Jetzt NEU

von Rubaxx

Medizin ANZEIGE


